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Königsbronn Itzelberg Ochsenberg Zang

Wochenblatt

Samstag, 7. Juli 2018

13.00 Festzugaufstellung an der Johanneskirche
13.30 Festauftakt

mit dem Choral „Geh’ aus mein Herz“

Festzugverlauf über Burrenweg – Hauptstraße –
Weiler weg – Friedrichstraße – Ringstraße – Sandgrub-
straße – Lindenplatz –

Festansprachen und Chorvorträge
– Zahnbergweg – zum Festplatz bei der Hülbe

Aufführungen und Aktivitäten am Festplatz

➛ Vorführungen des Kindergartens

➛ Vorführungen des Kinderturnens 

➛ Geschenkausgabe und Kletterbaum

➛ Spielstraße

➛ Schießbude und Tombola (Schützenjugend)

➛ Nagelspiel (DRK)

➛ Spielwarenstand

Wenn ich groß bin,
dann werde ich …

Traditionell wird der diesjährige Festumzug vom
evangelischen Kindergarten mit dem Thema „Wenn
ich groß bin, werde ich…“ angeführt. Ihm folgen die
Kinder des Kinderturnens, die sich auf die Sportspiele
am Festplatz einstimmen.

Begleitet vom Musikverein Königsbronn in seinen
Bergmannsuniformen und den Honoratioren gestal-
ten wiederum auch die örtlichen Vereine wie der Ge-
sangverein Liederlust, der Sportschützenverein Edel-
weiß, die Schützenjugend, die Floriansjünger der
Freiwilligen Feuerwehr, die Mitglieder vom Deut-
schen Roten Kreuz, die Angelfreunde Ochsenberg so-
wie die Maibaumfreunde den Festzug des 70. Kin-
derfestes in Ochsenberg mit.

Bei hoffentlich schönstem Wetter sind hierzu alle Bür-
gerinnen und Bürger unserer Gemeinde und der Um-
gebung herzlich eingeladen.

Michael Stütz, 
Bürgermeister

Samstag, 6. Juli 2013

Der Gesangverein „Liederlust Ochsenberg“ lädt herzlich zum

WaldfestWaldfest
am Festplatz bei der Hülbe ein.

Um 9.30 Uhr findet ein Gottesdienst mit 
Pfarrer Burgenmeister und dem Posaunenchor statt. 

Ab 10.30 Uhr beginnt der Frühschoppen mit Weißwurstessen
mit anschließendem Mittagessen. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Wir freuen uns sehr, Sie als unsere Gäste begrüßen zu dürfen.

Sonntag, 8. Juli 2018

Kinderfest
Ochsenberg
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Kinderfest Königsbronn

„Viele Köche verderben den Brei“ – so
sagt man. Dies galt jedoch nicht für das
Kinderfest in Königsbronn am vergan-
genen Samstag, das unter dem Motto
„Sprichwörter und Redensarten“ stand.
Denn wer keine „Tomaten auf den Au-
gen hatte“, konnte viele bunt ge-
schmückte Reisende, die sich nicht auf-
halten ließen, beim Festumzug
bestaunen. Und „Schwein haben“
musste man auch nicht, um sich beim
Musikverein verköstigen zu lassen,
denn davon war eine große Auswahl
vorhanden. 

Und die Hauptakteure an diesem Tag –
die Kindergarten- und Schulkinder –
„schwebten förmlich auf Wolke 7“,
nachdem sie die Spielstraße erfolgreich
absolviert und sich an den aufgebau-
ten Spielgeräten vergnügt hatten.

„Da beißt die Maus keinen Faden ab“,
es war eine wirklich gelungene Veran-
staltung!
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Schwarzes Brett

Allgemeiner Notruf 112
Feuerwehr 112
Unfall, Überfall 110
DRK-Rettungsdienst 19222

Störungsnummer für Strom
07961/9336-1401

Störungsnummer für Gas
07321/328-111

Störungsnummer für Wasser
07328/6272
07326/6470
0174/2131584

Tel. 9625-0  ·  Fax 9625-27
E-Mail: rathaus@koenigsbronn.de
Internet: www.koenigsbronn.de

Einwohnermeldeamt:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag,
8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag, 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
14.30 – 16.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag, 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag, 14.30 Uhr – 16.00 Uhr

In dringenden Fällen ist Bürgermeister
Michael Stütz auch außerhalb der 
Öffnungszeiten des Rathauses unter 
Tel. 0173/9873100 zu erreichen.

Steinheim am Albuch, Forststr. 2 
(Eingang Rückseite der Raiffeisenbank) 
Tel. 07329/919007
Fax 07329/1643 
E-Mail: 
steinheim-albuch.pw@polizei.bwl.de

Den/Die diensthabende/n Arzt/Ärztin
erreichen Sie an Wochenenden, Feiertagen
(durchgehend 24 Stunden) sowie
Montag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Dienstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch von 12.00 bis 8.00 Uhr
Donnerstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr
immer unter Tel. 116117

Die ärztliche Notfallpraxis erreichen Sie
während deren Öffnungszeiten
Montag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch von 15.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 17.00 bis 22.00 Uhr
Samstag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Feiertags von  8.00 bis 22.00 Uhr
unter Tel. 07321/480050

Die ärztliche Notfallpraxis
befindet sich im Eingangsbereich des Klini-
kums Heidenheim, Schlosshaustraße 100,
89522 Heidenheim (roter Eingang auf der
linken Seite).

In lebensbedrohlichen Notfällen 
(z.B. Schlaganfall):
Notrufnummer des DRK 112

(außerhalb der Öffnungszeiten)
jeweils von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr.

Donnerstag, 05.07., 
Sonnen-Apotheke, 
Bühlstraße 20, Heidenheim 

Freitag, 06.07., 
Herwartstein-Apotheke, 
Schickhardtstraße 1, Königsbronn  

Samstag, 07.07., 
Hirsch-Apotheke, 
Brenzstraße 33, Heidenheim 
Herwartstein-Apotheke, 
Schickhardtstraße 1, Königsbronn 
am Samstag, 07.07., 
von 08.30 Uhr – 12.30 Uhr geöffnet

Sonntag, 08.07., 
Engel-Apotheke, 
Heidenheimer Straße 36, Giengen 

Montag, 09.07., 
Zentral-Apotheke, 
Eugen-Jaekle-Platz 12, Heidenheim 

Dienstag, 10.07., 
Adler-Apotheke, 
Lange Straße 37, Herbrechtingen  

Mittwoch, 11.07., 
Schloss-Apotheke, 
Hauptstraße 51, Heidenheim 

Donnerstag, 12.07., 
Zoeppritz-Apotheke, Zoeppritzstraße 1, 
Heidenheim-Mergelstetten 

kann unter Tel. 0711/7877777 
abgefragt werden.

Für Notfälle wenden Sie sich bitte an 
Ihren Haustierarzt.

Ökumenische Sozialstation Heidenheim
Tel. 07321/9866-0

Irene Dominicus, Tel. 4247
Irmgard Hieber, Tel. 5760

(Dieser Dienst ist kostenlos)
So erreichen Sie uns: Tel. 0170/8481912
Ulrike Fries, Tel. 4424
Claudy Frey-Rathgeb, Tel. 7253

Tel. 08000/11616

Öffnungszeiten

Polizeiposten

Dienstbereitschaft 
der Apotheken

Notrufnummer der
Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung
Königsbronn

Ärzte-Notdienst

Hospizgruppe Königsbronn

Tierärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Zahnärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen

Mobile Dienste

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Königsbronn
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Folgende Abfuhrtermine finden in 
Königsbronn, Itzelberg, Ochsenberg
und Zang statt.

Freitag, 06. Juli
Papiertonne

Mittwoch, 11. Juli
Biomüll

Freitag, 13. Juli
Gelber Sack 

Öffnungszeiten 
Wertstoff-Zentrum, Wiesenstraße:
Dienstag von 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat von 8.00 – 11.30 Uhr

Die Container für Grünabfälle stehen
samstags von 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
bereit. 

Gefunden:
• roter Rucksack 

(gefunden auf dem Hertwartstein)

Verloren:
• rosafarbener Geldbeutel 

AbfallkalenderV

Samstag, 07. Juli 
13.30 Uhr Kinderfest Ochsenberg
12.00 Uhr VR-Talentiade und Sommerspringen, Skiclub Königsbronn, Skischanze

(Springen: 12.00 Uhr, Crosslauf: 14.30 Uhr, Springen K35: 18.00 Uhr)
14.00 Uhr Sommerfest der Fußballabteilung mit Elferturnier, 

SVH 05 Abteilung Fußball Brenzplatz

Sonntag, 08. Juli
09.30 Uhr Sommerfest der Fußballabteilung mit Elferturnier, 

SVH 05 Abteilung Fußball Brenzplatz 
09.30 Uhr Gottesdienst im Grünen zum Waldfest, Evangelische Kirchengemeinde,

Festplatz an der Hülbe
11.00 Uhr Waldfest, Liederlust Ochsenberg, Festplatz bei der Hülbe Ochsenberg
18.00 Uhr Erwachsenenstück – „Hollywood lässt grüßen“, 

Freilichtbühne am Brenzursprung, Rathausvorplatz

Dienstag, 10. Juli
14.00 Uhr Seniorennachmittag, Katholische Kirchengemeinde, Ketteler-Haus

Mittwoch, 11. Juli 
16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Sprechstunde des Behindertenbeauftragen Hermann Widmann, 
Gemeinde, Rathaus, Besprechungszimmer

18.00 Uhr Entlassfeier Realschule Klasse 10, Georg-Elser-Schule, Ostalbhalle 
15.30 Uhr – 17.30 Uhr

Begegnungscafé für Flüchtlinge und Einheimische, Evangelische Kirchen-
gemeinde Königsbronn, evangelisches Pfarrhaus, Im Klosterhof 7

Donnerstag, 12. Juli
18.30 Uhr Gemeinderatssitzung, Rathaus, Sitzungssaal 

Freitag, 13. Juli
17.45 Uhr Entlassfeier Werkrealschule Klasse 9, Georg-Elser-Schule, 

evangelisches Gemeindehaus
19.00 Uhr Hauptübung, FFW Abteilung Königsbronn, in Königsbronn 

Veranstaltungen vom 6. Juli bis 13. Juli 2018

Schwarzes Brett

Wir beglückwünschen sehr herzlich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die in dieser oder der nächsten Woche ihren Geburtstag feiern können.

Namentlich gratulieren wir insbesondere unseren 70 Jahre alten und älteren
Einwohnern.

06.07. Hannelore Belowitzer, Königsbronn, zum 75.
06.07. Dieter Kolb, Königsbronn, zum 70.
08.07. Stefan Lok, Königsbronn, zum 75.

Glückwunschtafel

Gefunden / Verloren
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Wir begrüßen unsere neue
Mitbürgerin ganz herzlich in
Königsbronn.

Amara Ölmez
geboren am 22.06.2018

Herzlichen Glückwunsch an
die Familie.

Neugeborene in Königsbronn

Freie Ausbildungsplätze

Haben Sie Interesse an einer Ausbildung bei der 
Gemeindeverwaltung Königsbronn?

Die Gemeindeverwaltung bietet einen Ausbildungs-
platz 

zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
an. 

Die Ausbildung beginnt am 01. September 2019 und dauert 3 Jahre, eine Ausbildungs-
verkürzung auf 2,5 Jahre ist möglich.

Bewerber/innen benötigen einen guten Hauptschul- oder Realschulabschluss.

Voraussetzungen für diesen Beruf sind gute Deutschkenntnisse und die Fähigkeit, sich
auszudrücken, ein hohes Maß an Zuverlässigkeit, Gewissenhaftigkeit und Ordnungs-
sinn. Mitzubringen sind auch Aufgeschlossenheit und Kontaktfreude, da sich der tägli-
che Arbeitsablauf im Wesentlichen an den Bedürfnissen der Bürger orientiert. 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung, die Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis
spätestens 30.09.2018 an die Gemeindeverwaltung, Herwartstraße 2, 89551 Königs-
bronn, senden.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Personalamtsleiter Joachim Ziller, Tel. 9625-11, zur
Verfügung.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des 
Gemeinderates am 
Donnerstag, 12.07.2018, 
um 18.30 Uhr, im Sitzungssaal
Rathaus Königsbronn

Tagesordnung

1. Bekanntgaben

2. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüssen

3. Bausachen

4. Vorbereitung Konzessionsvertrag Gas
2020
- Vergabe der Begleitung durch das

Vergabeverfahren und Bereit -
stellung außerplanmäßiger Mittel

5. Anschaffung von Schulbüchern 2018

6. Annahme von Spenden

7. Verschiedenes

8. Anfragen

Alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger sind zu dieser Sitzung herzlich
eingeladen.

gez.
Michael Stütz
Bürgermeister

Hinweis:
Die Sitzungsunterlagen für die öffentli-
chen Tagesordnungspunkte liegen ab
Montag im Rathaus in Zimmer 3 zur
Einsicht bereit und werden auch bei
Beginn der Gemeinderatssitzung für
die Zuhörer/-innen im Sitzungssaal
ausgelegt.

» Besuchen Sie uns im Internet: www.koenigsbronn.de
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Sprechstunde des 
Behindertenbeauftragten 
Hermann Widmann

Hermann Widmann ist im Auftrag der Ge-
meinde der Ansprechpartner für die Be-
lange von  Menschen mit Behinderungen.
Er steht für allgemeine Fragen und bei 
Problemen zur Verfügung. Dies könnte z.B.
sein, bei der Mithilfe beim Ausfüllen des
Erstantrages auf die Festlegung des
Schwerbehindertengrades (Schwerbehin-
dertenausweis), bei der Beratung und Mit-
hilfe bei Änderungsanträgen und der not-
wendigen Begleitung bei Behördengängen.

Die nächste Sprechstunde findet am
Mittwoch, 11. Juli, von 16.00 Uhr bis
18.00 Uhr, im Besprechungszimmer im
Erdgeschoss des Rathauses statt. Wäh-
rend dieser Zeit ist er auch unter Tel.
9625-42 erreichbar.

Offene Sprechstunde der 
Integrationsmanagerin Frau Nas:

Jeden Montag von 10.00 bis 11.00 Uhr im
Sitzungssaal, Rathaus Königsbronn.

Zukunftsoffensive Königsbronn – neue Haushaltsbefragung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bis 12. Juli 2018 liegt in Ihrem Briefkasten wichtige Post der Gemeinde Königsbronn.
Wichtig für uns. Denn Ihre Meinung und Ihre Ideen zählen. Wichtig für Sie. Denn wir
wünschen uns, dass Sie sich in Königsbronn wohlfühlen und aktiv an der Zukunftsge-
staltung der Gemeinde mitwirken können.

Wir laden Sie herzlich ein, sich an unserer Haushaltsbefragung zur Gemeinde Königs-
bronn und zur Zukunftsoffensive zu beteiligen. Bitte nehmen Sie sich 10 bis 15 Minu-
ten Zeit, die Fragen zu beantworten. Das Steinbeis-Transferzentrum für Marketingfor-
schung der DHBW Heidenheim unterstützt uns in dieser Umfrage. Die Befragung ist
vertraulich und wir werden keine Personendaten erfassen. Die Sichtung und Auswer-
tung erfolgt ausschließlich durch das Steinbeis-Transferzentrum. Mit dessen Unterstüt-
zung führen wir eine weitere Befragung bei den ortsansässigen Unternehmen durch.

Warum wir diesen Schritt erneut gehen? In den letzten 10 Jahren konnte sich Königs-
bronn in vielen Themen und Bereichen positiv weiterentwickeln. Dass dies so gut
funktioniert hat, liegt zu einem großen Teil an Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger.
Aufgrund der Befragung im Jahr 2008 und Ihren konstruktiven Vorschlägen wurden im
Rahmen der Zukunftsoffensive sechs Arbeitskreise gegründet und 65 Projekte defi-
niert. Diese 65 Projekte sind nahezu vollständig umgesetzt. In den Arbeitskreisen wur-
den weitere Ideen entwickelt, so dass in der Zwischenzeit rund 100 Projekte realisiert
wurden.

Das ist ein Erfolg, an welchen wir gerne anknüpfen möchten.

Uns ist bewusst, dass wir ohne das ehrenamtliche Engagement nicht dastehen wür-
den, wo wir heute als Gemeinde sind. Die zahlreichen Projekte zeigen eindrucksvoll,
dass wir auf dem richtigen Weg sind. Deshalb möchten wir auch in Zukunft gemein-
sam mit Ihnen an der Weiterentwicklung unserer Gemeinde arbeiten.

Wie geht es weiter und wie sehen die nächsten Schritte aus? Bitte geben Sie den aus-
gefüllten Fragebogen bis zum 26. Juli 2018 direkt im Rathaus ab oder senden Sie die-
sen im beigefügten Antwortumschlag an die Gemeinde. Weitere Personen in Ihrem
Haushalt haben die Möglichkeit, den Fragebogen online zu beantworten oder bei der
Gemeindeverwaltung eine Kopie anzufordern.

Die Auswertung erfolgt durch das Steinbeis-Transferzentrum für Marketingforschung
der DHBW Heidenheim. Die Ergebnisse stellen wir im Herbst im Rahmen einer Bürger-
informationsveranstaltung vor.

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie sich an dieser wichtigen Umfrage beteiligen
und damit helfen, unsere Gemeinde weiterhin so positiv zu gestalten.

Danke für Ihr Engagement, Ihr

Michael Stütz
Bürgermeister

Verunreinigung durch Hunde

Bei der Gemeindeverwaltung Königs-
bronn sind in letzter Zeit vermehrt Be-
schwerden eingegangen, dass Hunde
ihre Notdurft auf öffentlichen und pri-
vaten Flächen verrichten.

Nach § 12 der Polizeiverordnung der
Gemeinde Königsbronn hat der Halter
oder Führer eines Hundes dafür zu sor-
gen, dass dieser seine Notdurft nicht auf
Gehwegen, in Grün- oder Erholungsan-
lagen oder in fremden Vorgärten ver-
richtet. Dennoch dort abgelegter Hun-
dekot ist unverzüglich zu beseitigen.

Ein Verstoß gegen diese Bestimmung
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die
mit einer Geldbuße geahndet werden
kann. Die Gemeinde wird Anzeigen
auch entsprechend verfolgen.

Wir bitten Sie, diese Vorschrift künftig
zu beachten.
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Gemeinde Königsbronn

Kreis Heidenheim
7.100 Einwohner

Die Gemeinde Königsbronn sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n  

Mitarbeiter/in für die Finanzverwaltung

Ihr Aufgabenbereich:
• Mitarbeit im Projekt „Neues Kommunales Haushalts- und Rechnungswesen“
• Fortführung der Erfassung und Bewertung des Anlagevermögens
• Betreuung der Anlagenbuchhaltung
• Mitarbeit in den klassischen Bereichen der Kämmerei

Eine Änderung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten.

Ihre Kompetenzen:
• Eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder Bilanzbuchhalter/in
• Berufserfahrung im oben genannten Bereich sind wünschenswert
• Gute Kenntnisse der MS-Office Verfahren
• Sorgfältige, zuverlässige und selbständige Arbeitsweise

Unsere Leistungen:
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Vergütung nach TVöD
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Kämmerer Dieter Cimander (Tel. 07328/9625-30, E-Mail: Dieter.Cimander@koenigs-
bronn.de) oder an Hauptamtsleiter Joachim Ziller (Tel. 07328/9625-0, E-Mail: Joachim.Ziller@koenigsbronn.de).

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (gerne auch per E-Mail an rathaus@koenigsbronn.de) erbitten wir bis spätestens 06. Juli
2018 an das Bürgermeisteramt Königsbronn, Herwartstraße 2, 89551 Königsbronn.

Am 8. Juli 2018 wird Oberbürgermeister
Stefan Schostok vor dem Neuen Rathaus
die Flagge des weltweiten Bündnisses
Mayors for Peace hissen. Sie symbolisiert
den Einsatz des Netzwerkes für eine fried-
liche Welt ohne Atomwaffen. In diesem
Jahr appellieren die Bürgermeister für den
Frieden mit der Aktion überdies an die
Atommächte und weitere Staaten der
Weltgemeinschaft, den im Juli 2017 von
den Vereinten Nationen verabschiedeten
Atomwaffenverbotsvertrag zu unterzeich-
nen. 
Oberbürgermeister Schostok erklärt: „Es ist
das große Anliegen der Überlebenden der
Atombombenabwürfe auf Hiroshima und
Nagasaki, der Hibakushas, die Atom-
mächte und weitere Staaten aufzufordern,
dem Vertragswerk beizutreten. Wir, die
Bürgermeister für den Frieden, unterstüt-

zen mit dem Hissen unserer gemeinsamen
Flagge diesen Wunsch.“ 
Aktuell schätzt das Stockholmer Friedens-
forschungsinstitut Sipri, dass neun Staa-
ten – die USA, Russland, Großbritannien,
Frankreich, China, Indien, Pakistan, Israel
und Nordkorea – zurzeit zusammen etwa
14.465 Atomwaffen besitzen. Das sind
zwar 470 weniger als im Vorjahr, doch alle
Staaten, die über Atomwaffen verfügen,
haben entweder begonnen, sie zu moder-
nisieren oder langfristige Programme da-
für angekündigt, so das Institut. 
Oberbürgermeister Schostok: „Trotz einer
Reduzierung der atomaren Sprengköpfe ist
eine deutliche nukleare Abrüstung nicht in
Sicht. Wir werden uns daher auch in die-
sem Jahr mit Nachdruck für das Ziel einer
atomwaffenfreien Welt einsetzen.“
Im Anschluss an das Hissen der Flagge

startet vor dem Rathaus eine vom Hiro-
shima-Bündnis Hannover, dem Friedens-
büro Hannover und dem ADFC organisierte
Fahrradtour. Sie informiert über die Aus-
wirkungen im Falle einer Atombombenex-
plosion über dem Zentrum Hannovers. 
Mittlerweile nehmen mehr als 270 Städte
an der deutschlandweiten Aktion teil. Der
Flaggentag erinnert an ein Rechtsgutach-
ten des Internationalen Gerichtshofs in Den
Haag (das Hauptrechtssprechungsorgan
der Vereinten Nationen), das am 8. Juli
1996 veröffentlicht wurde. Der IGH sagte
einstimmig, dass die Atomwaffenstaaten
verpflichtet sind, nach Art. 6 des 1968 ge-
schlossenen Nichtverbreitungsvertrages
(NPT) in redlicher Absicht Verhandlungen
zur Abschaffung von Atomwaffen zu füh-
ren und die Atomwaffen auch tatsächlich
abzuschaffen.

Flaggentag der Bürgermeister für den Frieden
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31. Ferienprogramm

Auch dieses Jahr haben wir es geschafft, das ohnehin ab-
wechslungsreiche und interessante Programm weiter auszu-
bauen. Kinder und Jugendliche können aus über 50 Veranstal-
tungen auswählen.
Die Kinder erwartet vom ersten bis zum letzten Ferientag ein span-
nendes und vor allem kurzweiliges Programm. Ob bei Sport und
Spiel oder bei dem Vermitteln von Wissen, wie beim Herstellen

eines Auto-Karosseriemodelles oder bei der Bearbeitung von Stahl,
können die Kinder unserer Gemeinde nach Herzenslust auswäh-
len, wie sie die Tage verbringen, an denen sie nicht wegfahren.

Das ausführliche Programm könnt Ihr Euch auf dem Rathaus Kö-
nigsbronn, Zimmer 5, abholen oder im Internet unter www.koe-
nigsbronn.de herunterladen.

Anmeldung zum Ferienprogramm 2018

_______________________________________________________________________________________________________________
Name                                                         Vorname                                                   Geb.-Datum                             Tel.

_______________________________________________________________________________________________________________

Anschrift E-Mail

Mein Kind hat folgende Allergien und muss folgende Medikamente einnehmen:

_______________________________________________________________________________________________________________

Ich bin damit einverstanden, dass Fotos, welche im Zusammenhang mit dem Ferienprogramm gemacht werden, im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit
genutzt werden können.

Unterschrift des Erziehungsberechtigten

01 Lesezelt 26.07. 29 Minigolf I 15.08.

02 Lesenacht 26./27.07. 30 Minigolf II 16.08.

03 Auto-Karosseriemodel 26. + 27.07. 31 Erlebnisnachmittag I 23.08.

04 Erste Hilfe 27.07. 32 Insektenhotel I 17.08.

05 Feilenschleiferei 28.07. 33 Limesmuseum 17.08.

06 Grünes Klassenzimmer 30.07. 34 Cross-Duathlon 18.08.

07 Filzen I 31.07. 35 Reiten 20.08.

08 Tennis 31.07. 36 Cocktailnachmittag I 21.08.

09 Filzen II 31.07. 37 Erlebnisnachmittag II 21.08.

10 Naturseife 01.08. 38 Spannung und Spiel 22.08.

11 Bild mit Strukturfarbe 01.08. 39 Steiffmuseum 23.08.

12 Kochen 02.08. 40 Insektenhotel II 24.08.

13 Zirkus 03.08. 41 Schützen 24.08.

14 Waldparcours 04.08. 42 Angeln 25.08.

15 Nähen eines Geldbeutels 06.08. 43 Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 27.08.

16 Sportnacht 06./07.08. 44 Kegeln 28.08.

17 Waldbox 07.08. 45 Töpfern I 29.08.

18 Theater-Workshop I 07.08. 46 Töpfern II 30.08.

19 Schnitzeljagd 08.08. 47 Fußball 31.08.

20 Fahrzeugtag 08.08. 48 CVJM 01.09.

21 Theater-Workshop II 09.08. 49 Pumptrack-Bahn 03.09.

22 Turnen 09.08. 50 Ringen I 03.09.

23 Aikido 10.08. 51 Ringen II 03.09.

24 Handball 10.08. 52 Skispringen 04.09.

25 Jäger 11.08. 53 Cocktailnachmittag II 05.09.

26 Nähen einer Wimpelkette 13.08. 54 Malen Kinderfasching 06.09.

27 Aquarellieren 13.08 55 Musikverein 07.09.

28 Bauernhof 14.08. 56 Feuerwehr 08.09.
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Hinweise zum Eichenprozessionsspinner
Auch im Landkreis Heidenheim ist der Ei-
chenprozessionsspinner zwischenzeitlich
flächendeckend vertreten. Seit nunmehr
rund zehn Jahren breitet er sich von den
südlichen Bereichen des Landkreises, in
denen er erstmals festgestellt wurde, nach
Norden aus. Die Gespinstnester sind zwi-
schenzeitlich auch in den höher gelege-
nen Bereichen flächendeckend an Eichen
anzutreffen.

Vermehrt wird er an freistehenden, gut be-
sonnten Eichen in der Feldflur, in Gärten
oder am Waldrand festgestellt, aber zwi-
schenzeitlich auch an Eichen innerhalb des
Waldes.

Die Brennhaare der Raupen können bei di-
rektem Kontakt zu juckenden, entzündli-
chen Hautreaktionen führen, aber auch
Atembeschwerden oder weitere Reaktio-
nen wie Fieber, Schwindel oder Bindehaut-
entzündungen auslösen.
Die Raupen des Eichenprozessionsspinners
halten sich tagsüber in von ihnen angeleg-
ten Gespinstnestern auf, die an stärkeren
Ästen oder am Stamm der Eichen vorzu-
finden sind.

In ihnen finden auch die Häutungen und
die Verpuppung der Raupen statt. Deshalb
stellen die Gespinstnester, aufgrund der
hohen Konzentration an Gifthaaren, den
Hauptgefährdungsherd für den Menschen
dar, der auch nach der Verpuppung der
Raupen, die Ende Juni bis Anfang Juli er-
folgt, weiterhin über einen längeren Zeit-
raum bestehen bleibt.

Die allgemeine Verhaltensregeln sehen
Folgendes vor:

• Bereiche mit befallenen Eichen und de-
ren Umgebung sind zu meiden. Auch die
Bodenvegetation unter befallenen Eichen
kann durch herabfallende Gespinste mit
Brennhaaren kontaminiert sein.

• Direkter Kontakt mit den Raupen und den
Gespinsten, in denen die Brennhaare
konzentriert vorhanden sind, ist zu ver-
meiden.

• Angebrachte Absperrungen an Einzelbäu-
men oder gesperrten Waldbereichen sind
zu beachten und strikt einzuhalten. Spa-
ziergänge in Wäldern mit hohen Eichen-
anteilen sind zu unterlassen.

• Sofern man trotzdem in Kontakt mit den
Raupenhaaren kommt, sollte die Klei-
dung möglichst außerhalb der Wohn-
räume gewechselt und bei mindestens
60°C gewaschen werden.

• Bei auftretenden allergischen Reaktionen
umgehend an den Arzt wenden.

Die einzig wirksame Maßnahme in der jet-
zigen Entwicklungsphase stellt die Absau-
gung der Gespinstnester dar, die nur durch
Fachpersonal in entsprechender Schutz-
kleidung und in der Regel mit Hilfe eines
Hubsteigers erfolgen sollte. 

Die Grundstückseigentümer sind für Ge-
fahren verantwortlich, die von ihren
Grundstücken ausgehen. Eventuell erfor-
derliche Maßnahmen (z.B. Absaugung, Ab-
sperrung mit Absperrband, Beschilderung)
sind deshalb vom Eigentümer zu veranlas-
sen und auch zu bezahlen. Zum eigenen
Schutz sind Arbeiten in unmittelbarer Nähe
zu befallenen Eichen zu unterlassen.

Maßnahmen in privaten Gärten sind nur
erforderlich, wenn Dritte gefährdet sein
können. Im Bedarfsfall sollte man sich an
Unternehmer, die eine Bekämpfung durch-
führen können, wenden.

Bei öffentlichen Grünflächen sind Städte
und Gemeinden für eventuell erforderliche
Maßnahmen verantwortlich.

Die Wohnberatung informiert:

Tipp 5: Mobilitätshilfen
Um sich möglichst lange selbstständig in
der Wohnung bewegen zu können, gibt es
viele geeignete Hilfsmittel und Tricks, die
ohne viel Aufwand installiert oder ange-
schafft werden können.
Sorgen Sie für genügend freie Bewegungs-
fläche im Raum und entfernen Sie Stolper-
fallen, wie lose liegende Kabel und Tep-
pichkanten. 
Das Anbringen von Handläufen und Grif-
fen an geeigneter Stelle bietet sicheren
Halt, beispielsweise beim Gehen oder Auf-
stehen. 
Eine Bettstrickleiter oder eine Boden-De-
ckenstange vor dem Bett bieten sichere
Hilfe beim Aufstehen aus dem Bett.
Elektrische Rollläden oder Türantriebe er-

fordern keinen Kraftaufwand bei der Be-
dienung und können ohne großen Auf-
wand installiert werden.
Aufstehhilfen auf dem Stuhl ermöglichen
und erleichtern das Wiederaufstehen nach
dem Sitzen.
Rollatoren sind in den unterschiedlichsten
Ausführungen erhältlich und geben Sicher-
heit beim Laufen auch innerhalb der Woh-
nung.
Diese Aufzählung ist noch längst nicht am
Ende. Möchten Sie mehr darüber wissen?

Weitere Hinweise oder eine persönliche
und individuelle Beratung erhalten Sie kos-
tenlos, neutral und unverbindlich durch die
Wohnberatung des Landkreises.
Kontaktvereinbarungen über den Kreisse-
niorenrat Heidenheim unter Tel. 07323/
5372.
Die Wohnberatung wird unterstützt aus
Mitteln der gesetzlichen Pflegeversiche-
rung!

Der Arbeitskreis Bürger-Energie lädt ein:

Dienstag, 17. Juli 2018, 19.00 Uhr, 
Rathaus, Sitzungssaal
Referat mit Diskussion

Bürger-Energie in anderen 
Gemeinden Ostwürttembergs

Referent: Fabian Zippel 

Fabian Zippel ist wissenschaftlicher Mitar-
beiter der Hochschule Aalen im Bereich
Energienetze. Er berät die Gemeinde Kö-
nigsbronn auch im Zusammenhang mit
dem Energetischen Quartierkonzept und
wertet die Fragebögen aus.
Er ist auch an den Planungen zu Bürger-
Energie in weiteren Gemeinden in Ost-
württemberg beteiligt und bringt von dort
Erfahrungen mit, von denen wir Königs-
bronner profitieren können. 

Werner Glatzle
Sprecher des Arbeitskreises 
Bürger-Energie
Internet:  https://www.buergerenergie-
koenigsbronn.de/

Landratsamt Heidenheim

Kreisseniorenrat 
Heidenheim



Königsbronner Wochenblatt Donnerstag, 5. Juli 2018

Abteilung Ochsenberg

Fußballspiel
Bei herrlich sommerlicher Witterung
konnte auch dieses Jahr die langwährende
Tradition des Fußballspiels der Ochsenber-
ger Feuerwehr gegen die Dorfjugend fort-
geführt werden. Von einer ausgeglichenen
Kräfteverteilung konnte dieses Jahr aller-
dings keine Rede sein. Die hohen Tempe-
raturen forderten die Spieler gleicherma-
ßen, wobei es jedoch der Dorfjugend
etwas besser gelang, die Kräfte einzutei-
len und somit der tapfer kämpfenden Feu-
erwehr nach der regulären Spielzeit mit
11:3 Toren überlag.

Ein besonderer Dank geht in diesem Jahr
an die Gemeinde, die ihr Wort vom letzten
Jahr hielt und den Erwerb von zwei neuen
Trikot-Sätzen ermöglichte.

Im Anschluss gratulierte Bürgermeister Mi-
chael Stütz den Gewinnern und über-
reichte den Wanderpokal der Gemeinde an
die Dorf jugend.
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Die Sch’tis in Paris  
Das angesagte Architektenpaar Valentin und Constance bereitet die 
Eröffnung ihrer Retrospektive im Pariser Museum für Moderne Kunst vor. 
Was niemand weiß: Valentin hat der Pariser Gesellschaft seine Sch’ti-
Herkunft verschwiegen. Doch als Valentins Bruder überraschend nach 
Paris reist, droht sein Geheimnis zu platzen. Und es kommt noch 
schlimmer… 
  
Die zweite Komödie um das sympathische Volk aus dem Norden 
Frankreichs. 
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Early Man – Steinzeit bereit 
Eigentlich geht es der Steinzeitsippe um Dug und sein Wildschwein Hog-
nob ziemlich gut. Doch dann tauchen riesige Maschinen im Tal auf. Und 
die Menschen sehen ganz anders aus. Die Steinzeit ist Geschichte, ver-
künden sie. Als es Dug in ein großes Sportereignis der Bronzemenschen 
verschlägt, geht er mit deren Oberhaupt eine Wette ein. Bei einem 
Fußballspiel soll entschieden werden, wem das Tal gehört.   
 
Ein turbulenter Fußballspaß aus  
der Steinzeit. 
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17.00 Uhr / 3 € 

20.00 Uhr / 5 € 

 

Mein Freund, die Giraffe 
Dominik und Raff sind die besten Freunde und verbringen jede freie 
Minute zusammen. Allerdings ist Raff nicht einfach ein normaler Spiel-
kamerad. Er ist eine Giraffe, die sprechen kann!  Gemeinsam erleben sie 
viele Abenteuer, bis Dominik eingeschult werden soll. Plötzlich wird ihm 
bewusst, dass Raff ihn nicht dorthin begleiten kann und das macht ihn 
sehr traurig. Eine Lösung muss her!   
 
Ein liebenswerter Kinderfilm für das  
jüngste Publikum. 

14.30 Uhr / 3 € 
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Mo. 16. Juli 2018 

Feuerwehr

Abteilung Zang

Übung
Zu unserer nächsten Übung teffen wir uns
am Montag, 9. Juli 2018, um 19.30 Uhr, am
Gerätehaus Zang.

Altersabteilung

Stammtisch
Am Freitag, 6. Juli 2018, treffen wir uns
zum Stammtisch in Zang im Gasthof 
„Löwen“ ab 19.00 Uhr.
Bei gutem Wetter können wir dann im
Biergarten sitzen.

Der korrekte Notruf
Für einen Verletzten kann ein qualifizierter
Notruf das Leben bedeuten. Deshalb ist es
wichtig, dass hier so wenig Fehler wie möglich
gemacht werden.

· Wo geschah es? (Genaue Ortsangabe)

· Was geschah? (Art des Notfalls)

· Wie viel? (Verletzte/Erkrankte)

· Welche? (Art der Verletzung)

· Warten auf Rückfragen!

Europaweit gilt, ob Handy oder Festnetz

Notruf 112
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Paul-Reusch-Kindergarten

Alles, was rollt,
wird zurzeit im ev. Paul-Reusch-Kindergarten zum Thema gemacht
und natürlich auch ausgiebig und mit viel Engagement auspro-
biert. Ein Höhepunkt war deshalb der „Fahrzeugtag“ für die Kin-
der. Jeder durfte entweder einen Roller, ein Laufrad oder ein Fahr-
rad mitbringen. Auf dem Schulhof wurden dann stolz die vielen
bunten Gefährte präsentiert, bestaunt und dann ausgiebig aus-
probiert.Nach vielen Runden und natürlich einem ausgiebigen
Klingelkonzert wurden die Fahrzeuge und Helme wieder im Gar-
ten geparkt.

Neues Spielgerät für den Ochsenberger Kindergarten
Nachdem der alte Kletterturm des Kindergartens deutlich in die
Jahre gekommen war, bekam der Ochsenberger Kindergarten nun
endlich ein neues Spielgerät, welches auch von den Kleinsten ge-
nutzt werden kann. Mit einem zünftigen „Richtfest“, bei Würst-
chen im Schlafrock und Saftschorle, wurde der neue Sandspiel-
platz eingeweiht und gefeiert. 

Ganz herzlich möchten wir uns an dieser Stelle beim Bauhof be-
danken, die trotz des täglichen Trubels immer mit einem Lächeln
tätig waren! 

Zwei Uraufführungen in der Georg-Elser-Schule
Am vergangenen Dienstag präsentierten die Klassen B4 und R5ab
zum ersten Mal ihre eigenen Kompositionen im Rahmen eines
einstündigen Konzertes.
Die Präsentation war der erste Höhepunkt einer Kooperation mit
den Opernfestspielen Heidenheim, bei der sechs Wochen lang
professionelle Musiker in den Musikunterricht kamen und die
Schülerinnen und Schüler in die Welt des Komponierens einführ-
ten.
Ausgehend von einem Probenbesuch von „Moses‘ Entscheidung“
im Opernzelt im Brenzpark, erarbeiteten die Musiker mit den Klas-
sen eigene Kompositionen, wobei sich die B4 das Thema „Gut
und Böse“ und die R5ab „Keine Lovestory“ als Titel ausgesucht
hatten.
Viele interessierte Besucher kamen am Dienstagabend zu den
Präsentationen in die Aula der Georg-Elser-Schule – und wurden
mit unterschiedlichen Klangexperimenten überrascht.
Nächster Höhepunkt und gleichzeitig Abschluss des Projekts ist
ein weiteres öffentliches Konzert am Donnerstag, 5. Juli, um
18.00 Uhr, im Opernzelt, an dem auch die Grundschule Großku-
chen als weitere Projektschule teilnehmen wird.
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Neues aus den Kindergärten

Geflügelbratwürstchen mit
Currysoße und Röstkartoffeln

Apfelmus

Chicken Chips (kalt serviert)
mit Currydip, Nudelsalat

Wackelpudding mit Vanillesoße

Geschnetzeltes vom Rind,
Kräuterspätzle und Karottensalat

Frisches Obst

Gebackenes Seelachsfilet
Brokkoli, Kartoffelpüree und

Zitronen-Joghurt-Dip
Frisches Obst

Lasagne mit Käse überbacken,
kleiner Salat

Nachtisch

Wörtersuppe,
Grießflammerie mit lauwarmen

Himbeeren und Sahne

Hähnchencurry mit Butterreis,
kleiner Salat

Nachtisch

Makkaroni in Schinken-Sahnsoße,
kleiner Salat

Nachtisch

Montag,
09.07.

Dienstag,
10.07.

Mittwoch,
11.07.

Donnerstag,
12.07.

Meyer-Menue Mensa-Menue

Schulnachrichten

Georg-Elser-Schule Königsbronn

FAHRT INNERORTS LANGSAM,
DEN KINDERN ZULIEBE !



Sportabzeichen
Die Kinder der Klasse B3 mit ihrer Sport-
lehrerin Frau Meier und Herrn Holler übten
fleißig Werfen, Laufen und Springen für das
Deutsche Sportabzeichen.

Nach Abgabe der Schwimmbescheinigun-
gen werden die Sportabzeichen und Ur-
kunden verliehen.
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Traumnote 1,0 am EAG 
55 Schülerinnen und Schüler des Abitur-
jahrgangs 2017/2018 des Ernst-Abbe-
Gymnasiums in Oberkochen haben unter
dem Vorsitz von OStD Thomas Eich vom
Parler-Gymnasium Schwäbisch Gmünd das
Abitur mit einem Durchschnitt von 2,3 er-
folgreich bestanden. 

Die Traumnote 1,0 erzielte Laura Oetzel!
9 Abiturienten können sich über einen
Durchschnitt mit einer 1 vor dem Komma
und damit über einen Preis freuen, 11 Abi-
turienten erhalten ein Lob. Die Schullei-
tung und die Lehrerschaft gratulieren allen
Absolventen ganz herzlich und wünschen
ihnen für ihre Zukunft alles Gute!

Und hier alle Abiturienten des EAG, in
Klammern Preis (P) und Lob (L):
Daniel Asbrock, Levin Balci, Ines Bauer,
Chiara Beltempo (P), Moritz Bolsinger (L),
Nikolai Brand, Giacomo Britz, Michel Dre-
scher, Niklas Engel, Jonas Fanenbruck
(Schulsonderpreis „Bibliothek“), Benedikt
Frank, Marius Funk, Silas Gerhard (P) (Preis
der Deutschen Physikalischen Gesellschaft,
Schulsonderpreis „Bibliothek“), Tom Gott-
wald, Philip Greve (Preis der Fachschaft
Englisch), Noah Grillwitzer, Kevin Haag (P)
(Ferry-Porsche-Preis, Preis der Deutschen
Physikalischen Gesellschaft, Preis „Gesell-
schaft der Deutschen Chemiker“, Fachpreis
für Naturwissenschaften vom Verein „Erhalt
Abbe`schen Gedankenguts“, Schulvorschlag
für die Studienstiftung des deutschen Vol-
kes, Schulsonderpreis „Bibliothek“), 

Carola Hausmann, Irene Hensch (L) (Schul-
sonderpreis für „Unterstufen-Theater-AG“),
Sophia Hirsch (P), Franziska Hoffmann (L)
(Preis der Stadt Oberkochen für Soziales
Engagement, Schulsonderpreis für „Unter-
stufen-Theater-AG“), Philipp Hübenthal (L)
(Preis der Stadt Oberkochen für Soziales
Engagement, Schulsonderpreis für Sani-
tätsdienst), Joanna Kausch (L), Lukas Litz,
Peter Manger (Schulsonderpreis für Sani-
tätsdienst), Tabea Mergenthaler (P) (Preis
der Deutschen Mathematischen Vereini-
gung, Fachpreis für Naturwissenschaften
von der „Gesellschaft der Freunde und För-
derer des EAG – Physik“), Lea Müller, Jan-
nik Nar, Louis Neff, David Neugebauer (L)
(Fachpreis für Naturwissenschaften von
der „Gesellschaft der Freunde und Förde-
rer des EAG – Physik), Mona Newman,

Laura Oetzel (P) (Scheffel-Preis, Preis der
Fachschaft Katholische Religionslehre,
Preis der Deutschen Mathematischen Ver-
einigung, Schulvorschlag für die Studien-
stiftung des deutschen Volkes), Julia Os-
wald (Schulsonderpreis für „Unter-
stufen-Theater-AG“, Moritz Patzer, Manuel
Perez Apruzzese (L), Laura Polzer (L), Cora
Riccobene (Schulsonderpreis für „Unterstu-
fen-Theater-AG), Paul Rösch, Arthur Sailer,
Maximilian Schäffauer, Natalie Schroth (L),
Ann-Katrin Schubert, Luca Schurr, Ronja
Sturm (P) (Preis der Stadt Oberkochen für
Soziales Engagement), Johanna Stütz (L),
Illayda Taurozza, Kim Thiemig, Fiona Tritt-
ler (L), Ann-Sophie Ullrich, Patrick Weber
(P), Julian Widmaier (P) (Preis der Fach-
schaft Englisch), Benedikt Wieser, Simon
Winter, Tabea Wunderle, Kristian Zadro.
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Ernst-Abbe-Gymnasium
Oberkochen



Vier Teams des Ernst-Abbe-Gymnasiums Oberkochen 
beim Deutschlandfinale der World Robot Olympiad am
16./17. Juni in Passau
Nach regionalen und Landeswettbewerben in Schwäbisch Gmünd
und Heilbronn qualifizierten sich schließlich vier der ehemals acht
Teams des EAG für das Deutschlandfinale der World Robot Olym-
piad (WRO) in Passau. Unter dem Thema „Food Matters“ beschäf-
tigten sie sich unter Leitung von Sonja Fick mit Themen rund um
die Produktion, Verwertung und Verwendung von Lebensmitteln. 
In der „Open Category“ starteten in Passau Jasmin Betzler und In-
dia Balle, beide Klasse 8a. Sie haben ein Robotermodell entwi-
ckelt, welches sich mit der Art und Weise des Anbaus, der Vertei-
lung und dem Konsumieren von Lebensmitteln beschäftigt. Das
vollautomatisch gesteuerte Gewächshaus der beiden, das zudem
in der Lage ist, aus Brack- oder Salzwasser am Ende Süßwasser zu
gewinnen, wurde mit einem 9. Platz belohnt.

In der „Regular Category“, unterteilt in verschiedene Altersgrup-
pen, bauen und programmieren die Jugendlichen in Zweier- oder
Dreier-Teams einen LEGO-Roboter, der Aufgaben auf einem 3 m2

großen Parcours lösen muss. Folgende Schüler traten in der Alters-
gruppe „Junior“ (13 – 15 Jahre) an:  Max Barker, Marius Hieber und
Maximilian Söllner, alle Klasse 6 b, sowie Ben Mahlau, Luis Pro-
chaska und Enea Taurozza, alle Klasse 8 a. Die Gruppe der Sechst-
klässler erreichte den 21. Platz, die Gruppe der Achtklässler den

24. Platz. In der Altersgruppe „Senior“ (16 – 19 Jahre) traten 
Jonas Fanenbruck, Thomas Haag und Kevin Haag an. Sie erreichten
den 6. Platz.
Alle drei Teams haben sich gut geschlagen, denn schließlich wa-
ren die besten Teams aus ganz Deutschland dabei.

Katja Strümpfel
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Sportkurse in den Sommerferien
Kurs-Nr. 182-344
Wirbelsäulengymnastik 
Leitung: Enik”o Lenk
Ziel dieser Stunde ist es, durch gezielte
Kraft-, Mobilisations- und Dehnübungen
Rückenproblemen vorzubeugen und die
Beweglichkeit zu steigern. In diesem Kurs
verbinden wir einfache und sanfte Yoga-
übungen mit den Methoden der moder-
nen Rückenschule. Eine feine Lenkung der
Aufmerksamkeit und bewusstes Atmen
fördern die abschließende Entspannungs-
sequenz.
Mittwochs von 18.00 bis 19.00 Uhr
Termine: 01., 08. und 15. August, 
3 Abende
Ort: Herwartsteinhalle 
Kursgebühr: 12,70 Euro

Kurs-Nr. 182-345
Ferien-Work-out
Leitung: Enik”o Lenk
Es wartet auf Sie eine abwechslungsreiche
Trainingsstunde, die den Körper in seiner
Gesamtheit fordert. Nach einem einstei-
genden Warm-up folgt eine Cardio-Phase,
in der sowohl die Kondition als auch die Ko-
ordination mit Hilfe leichter Schrittkombi-

nationen geschult wird. Im darauffolgen-
den Kräftigungsteil wird neben den großen
Muskelgruppen auch die Tiefenmuskulatur
aktiviert und das Körperbewusstsein ge-
schärft. Jede Stunde rundet Dehnung und
Entspannung ab.
Mittwochs von 19.10 bis 20.10 Uhr
Termine: 01., 08. und 15. August, 
3 Abende
Ort: Herwartsteinhalle 
Kursgebühr: 12,70 Euro

Kurs-Nr. 182-32
Fit-Mix Sommerkurs mit 
Ingrid Oelkuch-Kiefitz
Von allem etwas: Bodytoning, Kraft, Aus-
dauer, Koordination, Salsa-Rhythmen, Pila-
tes und Strech-Relax. Effektive 60 Minuten
Sport mit Fun.
Wo: Turnhalle Itzelberg
Vom 09.07. – 23.07.2018, 3 Kurstage
Von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Kursgebühr 12,70 Euro

Kurs-Nr. 181-39
Tanz mit Schwung zur guten Laune

Seniorentanz
auf einen
Blick: vom
Sitz-Tanz,
Kreistanz bis
Formationen

– es ist alles dabei! Das Erlernen der Tänze

fördert das Gedächtnis. Das Gleichgewicht,
die Koordination und das Rhythmusgefühl
werden spielerisch geschult. Das Tanzen in
der Gruppe mit passender Musik bringt
gute Laune und macht Freude.
Das DRK Heidenheim bietet seit über 24
Jahren in Königsbronn den DRK-Tanz an. Je-
der ist herzlich eingeladen, am DRK-Tanz
„Fit bis ins Alter“ teilzunehmen. Auch Men-
schen mit körperlichen Einschränkungen
oder chronischen Erkrankungen sind bei
uns herzlich willkommen. Die Übungsleite-
rin Ursula Cicirko wird individuell auf Sie
eingehen. Die DRK-Gesundheitsprogramme
stehen allen Bürgern offen. Es sind also
keine besonderen Voraussetzungen oder
Kenntnisse notwendig. 
Ort:  Gymnastiksaal der Eichhaldeschule 
Termin: 15.30 bis 17.00 Uhr Tanz 

(14-tägig)
Nächster Termin: 
Dienstag,10. Juli 2018 und
am 11. Juli 2018,14.00 Uhr
Tanzsportabzeichen

Die DRK-Übungsleiterin Ursula Cicirko,
Tel. 07323/7853, freut sich, Sie zu ei-
ner kostenlosen Schnupperstunde be-
grüßen zu dürfen.

Der Kurs ist fortlaufend, Neueinsteiger sind
jederzeit willkommen.
Dieser Kurs ist in Zusammenarbeit mit dem
DRK Heidenheim.
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Hinten stehend v.l.: Enea Taurozza, Luis Prochaska, Ben Mahlau, Kevin Haag, 
Thomas Haag, Jonas Fanenbruck.
sitzend v.l.: Marius Hieber, Max Barker, Maximilian Söllner, India Balle, Jasmin 
Betzler.

Volkshochschule
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Kurs-Nr. 181-25
Spinn-Gruppe
Leitung: Frau Stumpf, Frau Hohl

Wer Interesse am
Spinnen mit dem
Spinnrad oder mit
der Spindel hat,
ist bei uns herz-
lich willkommen.

Wer das Spinnen einmal ausprobieren
möchte, dem kann auf Anfrage bei Frau
Stumpf, Tel. 5279, ein Spinnrad zur Verfü-
gung gestellt werden. 
Wir treffen uns immer am 1. Samstag
im Monat. 
Uhrzeit: 15.00 Uhr
Ort: im Rathaus in Zang 
Gebühr: 5,00 Euro

Anmeldungen werden ab sofort gerne
angenommen:
Schriftlich: Volkshochschule Königsbronn

Herwartstraße 2
89551 Königsbronn

Fax: 07328/9625-27
E-Mail: vhs@koenigsbronn.de
Telefonisch: 07328/9625-13 oder 

07328/9625-43
Persönlich: Rathaus, Zimmer 3, bei Jenni-

fer Eckert und Jessica Betzler
zu den üblichen Öffnungszei-
ten des Rathauses.

Königsbronn:
Sonntag, 08.07.2018
08.45 Uhr Gottesdienst 

(Pfarrerin Brehm)

Ochsenberg:
Sonntag, 08.07.2018
09.30 Uhr Gottesdienst im Grünen im

Rahmen des Waldfestes
(Pfarrer Burgenmeister)

Sonstige Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Königsbronn:

Dienstag, 10.07.2018
18.00 Uhr Gottesdienstboten, siehe Text
20.00 Uhr CVJM-Bibeltreff

Mittwoch, 11.07.2018
15.30 – 17.30 Uhr 

Begegnungscafé für 
Flüchtlinge und Einheimische
im Pfarrhaus

16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 12.07.2018
12.00 Uhr Mittagessen für Ältere

und/oder Alleinstehende
20.00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 13.07.2018
16.30 Uhr Abfahrt am Pfarrhaus für die

Konfirmanden zum Konfi-Camp

Unser Pfarrbüro ist für Sie da:
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 8.30 bis 12.30 Uhr
Im Klosterhof 7, 89551 Königsbronn, 
Tel. 6216
Homepage: 
www.kirchengemeinde-koenigsbronn.de

Pfarramtssekretärin Anke Oberhäußer, 
Tel. 6216,
E-Mail: 
Pfarramt.Koenigsbronn-1(at)elkw.de

Kirchenpflegerin Iris Härlen, Tel. 9229791, 
E-Mail: 
Kirchenpflege-Koenigsbronn(at)gmx.de

Pfarrer Christoph Burgenmeister, 
Sprechzeit nach Vereinbarung möglich,
Tel. 9246898,
E-Mail:
Christoph.Burgenmeister(at)elkw.de

Gottesdienst im Grünen zum Waldfest
Anlässlich des Waldfestes in Ochsenberg
feiern wir am 8. Juli, um 9.30 Uhr, einen
Gottesdienst im Grünen am Festplatz an
der Hülbe. Es spielt der Posaunenchor. In
der Predigt von Pfarrer Burgenmeister geht
es um die Frage „Woher hat der Neander-
taler seinen Namen?“. In Königsbronn fin-
det an diesem Tag um 8.45 Uhr ein Früh-
gottesdienst mit Pfarrerin Brehm statt.
Herzliche Einladung! 

Gottesdienstboten
Das nächste Treffen ist am Dienstag, 10.
Juli, um 18.00 Uhr, im evang. Gemeinde-
haus.

Übernachtungsplätze für die Gruppe
iThemba gesucht
IThemba ist ein Wort aus der Zulu-Sprache
und bedeutet Hoffnung. Nicht lange nach

der Abschaffung der Apartheid im Jahre
1994 startete Jugend für Christus Südafrika
1998 mit Teams aus unterschiedlichen eth-
nischen Hintergründen eine Form, in der
sich junge Südafrikaner ungezwungen
kennenlernen und Freundschaften schlie-
ßen konnten. Dabei sind damals wie heute
Themen wie Rassismus und Versöhnung,
AIDS und Sexualität, Drogen- und Alkohol-
sucht sowie Selbstwert wichtige Themen,
die die Teams in Schulen und Jugendgrup-
pen ansprechen. Dazu sind Tanz, Theater,
Gesang und persönliche Lebensberichte
wichtige Hilfsmittel. Grundlage für die Zu-
sammenarbeit der Jugendlichen von 
iThemba ist der persönliche Glaube an Je-
sus Christus, der sie verbindet. Die Gruppe
iThemba besucht vom Montag, 23.07., bis
Mittwoch, 25.07., die Georg-Elser-Schule
in Königsbronn und hat dabei auch ver-
schiedene Auftritte, z.B. auch beim Real-
schulabschlussgottesdienst am Mittwoch
25.07., um 8.00 Uhr, in der Klosterkirche in
Königsbronn. Für die sieben Mitglieder der
Gruppe iThemba suchen wir Übernach-
tungsplätze. Es sind fünf junge Frauen und
zwei junge Männer, alle etwa 20 Jahre alt.
Sie sind ziemlich unkompliziert, können
auch gerne zu zweit in einem Doppelbett
oder in einem Zimmer übernachten und
benötigen außer dem Bett noch am Mon-
tag und Dienstag ein Abendessen bzw. am
Dienstag und Mittwoch ein Frühstück. Die
Verständigung erfolgt in Englisch. Wer Lust
hat, bei sich ein oder zwei junge Leute aus
Südafrika übernachten zu lassen, kann sich
gerne mit Pfarrer Burgenmeister in Verbin-
dung setzen (Tel. 0157/33155315, E-Mail:
Christoph.Burgenmeister(at)elkw.de).

Sonntag, 08.07.2018
10.00 Uhr Gottesdienst mit Erntebitte

und Abendmahl 
(Pfarrerin Berenike Brehm).
Im Gottesdienst stellen sich
die neuen Konfirmandinnen
und Konfirmanden vor.

Sonstige Veranstaltungen der
evangelischen Kirchengemeinde Zang:

Freitag, 06.07.2018
17.30 Uhr Bubenjungschar
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Montag, 09.07.2018
09.15 Uhr Zanger Frühstück für jeder-

mann: „Ich habe gedacht, 
du hast gedacht“ –
Missverständnisse im 
zwischenmenschlichen 
Umgang mit Rita Reichenbach-
Lachenmann, Augsburg (s.
Hinweis)

Dienstag, 10.07.2018
18.00 Uhr Mädchenjungschar
19.00 Uhr KGR-Sitzung

Mittwoch, 11.07.2018
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 12.07.2018
14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Freitag, 13.07.2018
17.30 Uhr Bubenjungschar

Evang. Pfarramt Zang
Pfarrerin Berenike Brehm
Telefon: 07328/921873
Mobil: 0152/29576631
E-Mail: Berenike.Brehm@elkw.de

Im Pfarrbüro erreichen Sie:
Pfarramtssekretärin Melanie Forell
Dienstag und Freitag 
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Telefon 07328/921873
E-Mail: 
pfarramt.zang.koenigsbronn-2@elkw.de

Sie finden uns auch auf 
unserer neuen 
Homepage: www.zang-evangelisch.de
Klicken Sie doch mal rein!

Zanger Frühstück für
jedermann: 

„Ich habe gedacht, du hast gedacht …“ 
Das Verstehen und Verstandenwerden läuft
nicht immer ganz reibungslos. Der eine sagt
etwas, beim anderen kommt es anders an
und schon entsteht ein Missverständnis.
Wie man „gut” miteinander kommuniziert,
Missverständnisse möglichst nicht entste-
hen lässt und entstandene Missverständ-
nisse aus der Welt schafft, dies erläutert Rita
Reichenbach-Lachenmann, Bildungsrefe-
rentin des Bildungs- und Sozialwerk im
LandFrauenverband Württemberg-Baden
e.V., bei unserem nächsten Zanger Frühstück

am 9. Juli im Gemeindehaus. Frau Reichen-
bach-Lachenmann beherrscht Kommunika-
tion aus dem Effeff, lebendig und mit Bei-
spielen mitten aus dem Leben angereichert
wird sie uns veranschaulichen, wie wichtig
gute Kommunikation für die Entstehung
zwischenmenschlicher Beziehungen ist und
mit uns die wichtigsten Regeln dazu erar-
beiten. Dazu gibt es wie immer ein reich-
haltiges Frühstücksbuffet, Beginn ist wie im-
mer um 9.15 Uhr, der Unkostenbeitrag
beträgt 6,00 Euro. 
Herzliche Einladung dazu!

Evangelische 
Chrischonagemeinschaft

Eichhaldenstr. 22

Montag, 09.07.2018 
17.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Rosenkranz: täglich um 17.00 Uhr
(wenn kein Abendgottesdienst
stattfindet)

Freitag, 06.07.2018
9.15 Uhr Eucharistiefeier –

Gemeindefrühstück

Sonntag, 08.07.2018
14. Sonntag im Jahreskreis
10.05 Uhr Kleinbus Itzelberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit der 

Projektband
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Saal

des Ketteler-Hauses

Dienstag, 10.07.2018
14.00 Uhr Eucharistiefeier - 

Seniorennachmittag
15.30 Uhr Gottesdienst in der 

Seniorenresidenz Itzelberg

Freitag, 13.07.2018
9.15 Uhr Eucharistiefeier

Sonstige Veranstaltungen der 
Kath. Kirchengemeinde

Dienstag, 10.07.2018
14.00 Uhr Seniorennachmittag

Mittwoch, 11.07.2018
18.00 Uhr Jugendband
20.00 Uhr Projektband

Donnerstag, 12.07.2018
9.00 – 10.30 Uhr

Krabbelgruppe im Saal 
des Ketteler-Hauses

Katholisches Pfarramt

Pfarrbüro:
Aalener Straße 42/1
89551 Königsbronn
Telefon 07328/6204 
koenigsbronn@se-hdhn.de

Öffnungszeiten und Erreichbarkeiten:
Mo., Do., Fr. 10.00 – 12.00 Uhr
Di., 16.00 – 18.00 Uhr

In dringenden seelsorgerlichen Angele-
genheiten können Sie unter der Mobil-
nummer 0152/05158347 einen pastora-
len Mitarbeiter unserer Seelsorgeeinheit
erreichen.

Homepage: se-heidenheim-nord.drs.de

Sprechzeit von Pfarrer Dietmar Krieg nach
Vereinbarung möglich.
Pfarrer Dietmar Krieg, Brenzlestr. 32,
89520 Heidenheim, Tel. 07321/64221
krieg@se-hdhn.de

Pfarrer Andreas Muc
Tel. 07321/24022
johnamuc@gmail.com

Gemeindereferentin Ilse Ortlieb
Büro (i.d.R. Freitagvormittag) 
Telefon 07328/922040
ortlieb@se-hdhn.de

Gemeindereferent Stefan Wietschorke
Telefon 07328/922 039
wietschorke@se-hdhn.de

Kirchenpflege Königsbronn
ignatzi@se-hdhn.de
Kreissparkasse Heidenheim
IBAN: DE94 632500300000808219
BIC: SOLADES1HDH

Eucharistiefeier mit der Projektband
Wieder einmal wird die Projektband unse-
rer Kirchengemeinde die Eucharistiefeier
am Sonntag musikalisch begleiten. Das
Thema lautet diesmal: „Jesus interessiert
sich für dich – Glauben und Leben zusam-
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menbringen“. Neue geistliche Lieder aus
dem Gotteslob stärken wesentlich das Mit-
einander auf dem Glaubensweg. Mit un-
serer Projektband haben wir dabei be-
währte Begleiterinnen und Begleiter, die
uns so manche wertvollen Gedankenan-
stöße geben, was Jesus gerade Dir heute
sagen möchte. Herzliche Einladung auf 8.
Juli um 10.30 Uhr in der Mariä-Himmel-
fahrt-Kirche.

Kindergottesdienst

Herzliche Einladung zum 
Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum nächsten Senio-
rennachmittag am 10. Juli 2018.
Den Seniorennachmittag beginnen wir wie
üblich um 14.00 Uhr mit dem Gottesdienst
in der Kirche Mariä Himmelfahrt. Zum Se-
niorennachmittag im Ketteler-Haus erwar-
ten wir Inge Grein-Feil. Sie wird mit uns
den Nachmittag gestalten. Wir freuen uns
außerdem auf die Seniorinnen und Senio-
ren aus Großkuchen, die sich als Gäste an-
gekündigt haben.
Zum Abendessen werden wir Rostbrat-
würste grillen.
Das Ende des Nachmittags wird gegen
18.00 Uhr sein.
Fahrdienst Itzelberg, Haltestelle See um
13.20 Uhr, weitere Straßen in Königsbronn
bitte ab 13.30 Uhr bereitstehen. Ihr Senio-
renteam

Kräuterbüschel für die Kräuterweihe –
Helferinnen und Helfer gesucht
Das Uganda-Team sucht Helferinnen und
Helfer zur Herstellung von Kräuterbüscheln.
Um vor dem Gottesdienst am Sonntag,
19.08.2018, mit Kräuterweihe wieder
Kräuterbüschel verkaufen zu können, be-
nötigen wir dringend Unterstützung!

Hilfe bei der Wildkräutersammlung am
Donnerstag, 16.08.2018, ab dem Spät-
nachmittag, beim Binden der Kräuter am
Freitag, 17.08.2018, ab 15.00 Uhr, und
beim Verkauf am Sonntag, 19.08.2018, vor
der Kirche ab 10.00 Uhr. Falls Sie sich vor-
stellen können, hier mitzuwirken, auch nur
bei einem Teil der Arbeitsschritte, dann
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro unter
Tel. 6204 bei Frau Horrer.
Nur wenn genügend Helferinnen und Hel-
fer zur Verfügung stehen, können wir die
Kräuterbüschel anbieten und damit unsere
Uganda-Projekte unterstützen. Wir hoffen
auf Ihren Anruf! Das Uganda-Team

Einladung zum Frühschoppen nach
dem Gottesdienst
Am Sonntag, 15. Juli 2018, werden die Mi-
nistrant/innen nach dem Gottesdienst in
und um das Ketteler-Haus einladen. Es wird
wieder Weißwürste mit frischen Brezeln
und andere Speisen geben. Außerdem gibt
es wieder einen Kuchenverkauf – auch zum
mit nach Hause nehmen. Zum ersten Mal
werden die Minis dieses Jahr Socken an-
bieten. Vielleicht gefällt Ihnen ja die eine
oder andere Mustersocke. Dann können
Sie Ihre Sockenbox von der „Neuen Ma-
sche“ bei den Minis bestellen. Der Erlös
des Frühschoppens und der Socken ist für
die Rom-Wallfahrt Ende Juli bestimmt. Wir
würden uns sehr freuen, wenn Sie nach
dem Gottesdienst noch ins Ketteler-Haus
kommen würden. Herzliche Einladung!

Firmtermin 2019
Am Sonntag, 17. Februar 2019, wird Ordi-
nariatsrat Dr. Gerhard Schneider vormittags
um 10.00 Uhr in Königsbronn und nach-
mittags um 15.00 Uhr in Schnaitheim den
Firmgottesdienst mit uns feiern und den
Firmbewerbern das Sakrament der Fir-
mung spenden. Die Firmung für die Firm-
linge aus St. Petrus und Paulus findet in
Königsbronn statt. Nach jetzigem Stand ha-
ben sich aus Schnaitheim und Aufhausen
30, aus Großkuchen, Kleinkuchen und Niet-
heim 15 und aus Königsbronn mit Zang, It-
zelberg und Ochsenberg 24 Jugendliche
zur Firmvorbereitung angemeldet.

Moderne Schnitzeljagd 
am Sonntag, 08.07.2018
Geocaching ist die moderne Form einer
Schnitzeljagd. Ausgestattet mit einem
GPS-Empfänger und den Koordinaten ei-
nes „Schatzes“ aus dem Internet kann man
die Schätze finden, die jemand anderes an
ungewöhnlichen Plätzen versteckt hat. 

Dazu treffen wir uns am kommenden
Sonntag um 13.30 Uhr im Klosterhof Kö-
nigsbronn am Klosterbrunnen zum Ab-
marsch. Nach einer kleinen Einführung in
die Technik der Geräte werden Aufgaben
für die Koordinaten des ersten Ziels ver-
teilt. Es sind mehrere GPS-Geräte vorhan-
den, es können jedoch auch eigene Geräte
mitgebracht werden. Die „Schätze“ sind
rund um den Itzelberger See und am Her-
wartstein verteilt, die gesamte Schatzsu-
che wird ca. 3 – 4 Stunden dauern. 

Am Ende ist eine gemeinsame Einkehr ge-
plant. 

Bei Rückfragen gibt die Wanderführerin
Anneliese Herm unter Tel. 07328/6121
gerne Auskunft.

„Hormone natürlich regulieren“
Hormone regulieren viele Vorgänge in un-
serem Körper. Störungen im Hormonhaus-
halt haben weitreichende Folgen auf un-
sere Gesundheit. Viele Beschwerden wie
Schlafstörungen, Haarausfall, Blutdruck-
schwankungen, Gewichtszunahme und
vieles mehr entstehen, wenn Hormone
nicht richtig funktionieren. 

Erhalten Sie viele Informationen rund um
den Hormonhaushalt bei einem Vortrag
von Heilpraktikerin Renate Herb bei den
Homöopathen.

Der Vortrag findet am 18.07., um 19.30 Uhr,
im Saal des Ketteler-Hauses, Aalener Str.
42, statt. Gäste sind willkommen. Unkos-
tenbeitrag für Nichtmitglieder 5,00 Euro.
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Kindergottesdienst

im Saal des  

Ketteler-Hauses! 

Vereinsberichte

Königsbronn

OG Königsbronn

Verein für Homöopathie 
und Lebenspflege

Leben ist schön.
Es dauert nicht lange, es pikst 
nur ein bisschen und du hilfst jemanden
am Leben zu bleiben. 
Also, spende Blut beim Roten Kreuz.
Termine und Infos 0800-11 949 11
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Sauerteig – das flüssige Gold
Sehr interessant, informativ und auch noch
genussvoll war es für die Homöopathen
und weitere Interessierte bei der Besichti-
gung der Zentrale der Bäckerei Gnaier.
Morgens um 6.00 Uhr begann die 2-stün-
dige Führung, die von Inhaber Paul Gnaier
verständnisvoll und anschaulich durchge-
führt wurde. Zuerst musste die notwen-
dige Schutzkleidung angezogen werden,
bevor es in den Fertigungsbereich ging.
Dort wurden alle Stationen vorgestellt, die
durchlaufen werden müssen, damit aus
Mehl und anderen Zutaten Brezeln, Brot,
Brötchen, süße Stückchen, Kuchen und Tor-
ten entstehen können.
Bei all diesen Zutaten lege er besonderen
Wert darauf, dass die Produkte aus der Re-
gion kommen, so Gnaier.
Viele Produkte konnten während des Ent-
stehens probiert werden, angefangen
beim Sauerteig, den Gnaier als sein flüssi-
ges Gold bezeichnete.
Schnell wurde klar, dass es einer genauen
Vorbereitung bedarf, um all die Abläufe zu
koordinieren, die nötig sind, damit alles
Notwendige zum richtigen Zeitpunkt erfol-
gen kann, die Fertigungswege durchlau-
fen werden können, bis die Produkte in
den Verkauf gelangen.
Wie viel Handarbeit trotz der maschinellen

Unterstützung von den Angestellten bei ih-
rer Arbeit noch nötig ist, konnten die Be-
sucher eindrucksvoll sehen, so zum Bei-
spiel beim Kontrollwiegen des Teigs, dem
Formen genetzter Brote, Hefezöpfe und sü-
ßer Stücke. Wie schnell eine Maschine Bre-
zeln formt, wurde sehr bestaunt. 
Im Bereich der Konditorei demonstrierte
eine Konditorin die Herstellung einer
Schwarzwälder Kirschtorte, die anschlie-
ßend verlost wurde. Währenddessen er-
hielten auch erfahrene Hausfrauen noch
wertvolle Tipps.

Im Anschluss an die Besichtigung konnten
sich die Besucher an einem reichhaltigen,
schön gerichteten Frühstück mit frischen
Backwaren stärken, während Gnaier mehr
über die Firma berichtete und auf die Fra-
gen seiner Gäste einging. 
Das frühe Aufstehen wurde nicht nur durch
die interessante Führung und das gute
Frühstück belohnt, sondern noch mit ei-
nem weiteren Paket voller Backwaren, das
jeder Teilnehmer erhielt. Herzlichen Dank
an Paul Gnaier, seine Frau und die Ange-
stellten für diese Erfahrungen!

Ausflug der Itzelberger Pfannaglopfer
Am kommenden Samstag, 07.07., werden
wir unseren Ausflug in den Freizeitpark
Tripsdrill vornehmen. Die Abfahrt ist hier
um 7.00 Uhr geplant, Treffpunkt ist um
6.30 Uhr am Magazin. Für die Verpflegung
der Busfahrt ist hinreichend gesorgt. Es be-
steht keine Pflicht für Vereinskleidung.

Kinderfest
Auch dieses Jahr werden die Itzelberger
Pfannaglopfer wieder am Kinderfest,
14.07., teilnehmen. Treffpunkt ist hier am
Magazin um 13.00 Uhr in Vereinskleidung.

Radlergruppe –
Mittwochsradeln entfällt
Am 11.07.2018 entfällt die Mittwochsrad-
tour.
Nächster Termin ist der 25.07.2018.

Helfenstein und Ödenturm – zu den
Wahrzeichen von Geislingen
Ziele der Tageswanderung am kommen-
den Sonntag, 08.07.2018, sind mit der
Burgruine Helfenstein und dem Ödenturm
die beiden markanten Wahrzeichen von
Geislingen/Stg. Nach einem Besuch in der
Turmstube des Ödenturms geht es an der
Hangkante über dem Rohrachtal entlang
zur Mittagsrast auf dem Mühltalfelsen. Von
hier aus können wir aus unmittelbarer
Nähe sehen, wie sich Personen- und Gü-
terzüge über die Geislinger Steige auf die
Albhochfläche empor winden. Über die

Ziegelhütte erreichen wir dann das Natur-
schutzgebiet „Oberes Rohrachtal“ mit der
Möglichkeit einer Kaffeepause in der
Straubmühle. Durch die Altstadt von Geis-
lingen spazieren wir dann zur Schlussein-
kehr in den Geislinger Biergarten im Stadt-
park.
Die ganze Tour ist ca. 14 Kilometer lang.
Nur zu Beginn ist ein kräftiger Anstieg zur
Burgruine angesagt. Danach geht es ohne
nennenswerte Steigungen auf zumeist na-
turbelassenen Wegen und Kalksträßchen
im Waldschatten zurück nach Geislingen.
Die reine Gehzeit beträgt etwa 4¼ Stun-
den. Feste Schuhe sind empfehlenswert.
Wer will, kann die Tour auch abkürzen und
mit dem Zug von Amstetten zurück nach
Geislingen fahren.
Wir treffen uns zur Abfahrt mit dem Pkw
um 9.30 Uhr an der Raiffeisenbank in Zang. 
Mitfahrgelegenheit ist gegeben. 
Mitwanderer, die die Umgebung der Fünf-
tälerstadt Geislingen auf eher unbekann-
ten Wegen miterleben wollen, sind herz-
lich eingeladen.

Nähere Auskünfte gibt es ab Samstag,
18.00 Uhr, unter Tel. 07328/4273.
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Jahrgang 1934/35

Wir treffen uns am 10.07.2018 gegen
14.30 Uhr im Gasthaus „Seeblick“ zu unse-
rem Kränzle.

Jahrgang 1940

Wir treffen uns am Donnerstag, 12. Juli
2018, ab 15.00 Uhr, im Naturfreundehaus
„Hahnenschnabel“ in Heidenheim.
Treffpunkt Wanderer: 
13.45 Uhr Parkplatz Waldfriedhof

Jahrgang 1941/42

Zu unserer nächsten „Kaffeerunde“ treffen
wir uns am Dienstag, 10. Juli, um 14.30
Uhr, bei Marika im „Tennis-Club“ in der
Waldsiedlung! Abfahrt wie immer 14.20
Uhr beim „Marktplatz“.

Jahrgang 1954

Unser nächstes Treffen findet am Freitag,
20.07.2018, um 19.00 Uhr, im Gasthaus
„Rössle“ in Königsbronn, statt.  

Sommer-Skispringen
Der Skiclub Königsbronn lädt am 07. Juli
2018 zum „Sommer-Skispringen auf den
Herwartschanzen K16 und K35 verbunden
mit der VR-Talentiade in der Sommerkom-
bination mit Crosslauf“ ein.

Zeitplan:
12.00 Uhr 
Skispringen auf der K16 im Rahmen der VR-
Talentiade
14.30 Uhr
Crosslauf als Sommerkombination
Anschließend Siegerehrung
16.30 – 17.30 Uhr
Trainingsspringen auf der K35
18.00 Uhr
Sommerskispringen auf der K35
Anschließend Siegerehrung

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Der Skiclub Königsbronn freut sich auf ih-
ren Besuch!

Am Wochenende 07./08.07.2018 veran-
staltet die Fußballabteilung ihr traditionel-
les Sommerfest am Brenzplatz.
Am Samstag gibt es ab 14.00 Uhr ein Bam-
bini-Turnier mit 16 teilnehmenden Mann-
schaften. Ab 17.30 Uhr steht dann die
Gruppenauslosung für das Elferturnier auf
dem Programm. Das Turnier beginnt um
18.00 Uhr. Nach der Siegerehrung laden
wir alle Freunde der Fußballabteilung zu
einem gemütlichen Beisammensein am
und im Vereinsheim ein.

Am Sonntag geht es weiter mit zwei Ju-
gendturnieren. Ab 9.30 Uhr spielen die E-
Junioren und ab 14.00 Uhr die F-Junioren.
Für die E-Junioren und F-Junioren haben je-
weils 12 Mannschaften ihr Kommen zuge-
sagt. Gespielt wird um den Sparkassen Cup
der Kreissparkasse. An beiden Tagen gibt
es wieder leckeres Grillgut von der Metz-
gerei Schröder aus Zang.
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verbunden mit der VR-Talentiade 
auf der K16 

 
  am 07. Juli 2018 

 
 

 

Veranstalter:

Abteilung
Fußball

 
Am 07.07.18, Beginn der Auslosung 17:30 Uhr 
am Königsbronner Sportplatz. 
Startgebühr 20.- € (zu bezahlen bei Anmeldung)

Jede Mannschaft besteht aus mind. 5 Schützen. Eingeladen 
sind alle Vereine, Stammtische, Firmenmannschaften und 
sonstige Hobbykicker egal ob männl. oder weibl., die Lust 
haben, die Elfer-Könige 2018 auszuschießen. 

Anmeldungen unter foerdervereinfussball@t-online.de

  2018

SVH Königsbronn präsentiert:

Jugendturnier 2018
Am 07./08.07.18 am Königsbronner Sportplatz. 

Weitere Infos unter www.fussball-koenigsbronn.de

Elfer-König 2018

  SOMMERFEST

07.07.18   Bambini      08.07.18   E-Junioren und F-Junioren

Sportverein
Herwartstein 05 e.V.

Abteilung Fußball u
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SOMMERCUP 
Am Freitag, 27 Juli 2018, findet unser TCK
Sommerfest mit dem SOMMERCUP statt,
Termin bitte vormerken. Um das Abendes-
sen besser planen zu können, wäre es nett,
dass der, der es schon weiß, dass er kom-
men wird, eine Info sendet an unsere neue
TCK-Email-Adresse: 
mail@tc-koenigsbronn.de.

Als neuen Tennis-Trainer für die Saison
2018 konnten wir Pedro Caro gewinnen.
D.h. neben Frank Fuhrmann und unseren
Jugendtrainern aus der Gruppe von Holger
Heller gibt es nun folgende Trainingsmög-
lichkeiten:

Montags – Jugendtraining
Ansprechpartner: 
Holger Heller, holger-heller@kabelbw.de

Dienstags und evtl. auch Mittwoch 
Trainer Pedro Caro –
info@tc-koenigsbronn.de

Mittwochs
Frank Fuhrmann - FFITP@aol.com

Speziell bei Pedro Caro sind noch einige
Stunden zur freien Verfügung, es würde
uns freuen, wenn wir hierfür spontan ein
paar begeisterte Tennisspieler finden
könnten.

Am Montag, 09.07.2018, um 18.00 Uhr,
findet wiederholt erneut unsere Aktion
„Montagstennis“ statt! Für alle, die einmal
Tennis ausprobieren wollen. Bitte weiter-
sagen. Alle, die Interesse haben, sind herz-
lich willkommen. Ansprechpartner beim
TCK Holger Heller unter Tel. 0170/
2826059.

Folgende Heimspiele finden am Wo-
chenende auf der TCK Clubanlage statt.
Wir brauchen eure Unterstützung!

Samstag, 07.07.2018, um 09.30 Uhr
Gemischte Junioren gegen TV Steinheim

Sonntag, 08.07.2018, um 09.30 Uhr
Herren I gegen TC Heidenheim I – Derby!
Herren 40 gegen TC Ebnat

Mittwoch, 11.07.2018, um 11.00 Uhr
Herren 70 gegen TB Holzheim
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Erfolgreiches Wochenende für Degenfelder und Königsbronner Stützpunktsportler
beim Schwarzwaldpokal in Baiersbronn und Schönwald
In Baiersbronn und Schönwald stellten die jungen Skispringerinnen und Skispringer vom
Stützpunkt Degenfeld/Königsbronn erneut ihr Können eindrucksvoll unter Beweis.
Am Samstag wurde in Baiersbronn zuerst das Skispringen von der 10- und 22-Meter-
Schanze durchgeführt, bevor der anschließende Crosslauf für die Kombinationswertung
gestartet wurde.
Die jüngste Starterin im Feld, Fiona Schwander vom Skiclub Königsbronn, konnte hier mit
ihren erst 7 Jahren mit 2 tollen Sprüngen auf 6,5 und 7 Meter und einer starken Laufleis-
tung über 1 Kilometer den Sieg für sich verbuchen. Bei den Mädchen der Schülerklasse
10 + 11 gelang Jasmin Kaißer vom SC Degenfeld ein toller Wettkampf, bei dem sie auf
Platz 3 landete. Ihrer Team-Kameradin Emilia Krause machte leider die pralle Mittags-
sonne sehr zu schaffen. Sie verlor nach dem Springen leider 2 Plätze, lief aber dennoch
auf einen tollen 6. Platz in der Kombinationswertung. Den Abschluss am Samstag in der
Schülerklasse 11 machte Finn Kölle vom SC Degenfeld. Er erwischte in beiden Sprüngen
den Schanzentisch nicht ganz optimal, konnte aber mit der besten Laufzeit über 2 Kilo-
meter am Ende einen starken 4. Platz für sich verbuchen.
Am Sonntagmorgen ging es dann weiter nach Schönwald, zur 2. Station des Schwarz-
wald-Cups.
Auch hier konnte Fiona Schwander bei ihrem ersten Wettkampf von einer 20-Meter-
Schanze mit 2 tollen Sprüngen und einer guten Laufzeit den Sieg mit nach Hause neh-
men. Jasmin Kaißer konnte ihre Leistung vom Vortag wiederholen und landete mit 2
ebenfalls tollen Sprüngen und der drittbesten Laufzeit in der S10/11 abermals auf dem
Podest. Sie wurde Dritte vor ihrer Team-Kameradin Emilia Krause, die sich im Verhältnis
zum Vortag auf einen ganz starken 4. Rang verbesserte.
In der S11 männlich, der stärksten Klasse des Tages, gelangen Finn Kölle 2 tolle Sprünge
auf 19 und 19,5 Meter. Durch die er-
neut beste Laufzeit des Tages über
2 Kilometer gelang ihm diesmal so-
gar Platz 2 hinter Janne Schmelzle
(SV Mitteltal-Obertal) und vor Aa-
ron Siegel (SV Baiersbronn).
Neu hinzu stieß am Sonntag Tom
Ludwig vom SC Degenfeld in dieser
Klasse. Er haderte noch etwas mit
der Schanze und tat sich bei 28 Grad
in der Mittagssonne beim Crosslauf
schwer. Dennoch erreichte er einen
tollen 11. Platz in dieser starken
Klasse.
Ebenso neu hinzu gekommen wa-
ren Celine Schliffenbacher und Noah
Seifried vom SC Degenfeld. Celine
erreichte in der S13 – 15 einen tol-
len 6. Platz und Noah erreichte so-
gar durch eine starke Laufzeit den
2. Podestplatz.
Ein tolles Gesamtergebnis unserer
jungen Sportler, die diese Kombina-
tion gleich als Test für die am kom-
menden Samstag in Königsbronn
stattfindende VR-Talentiade mit
Crosslauf und Sommerskispringen
ansehen können.

Königsbronn

Skiclub Königsbronn C
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Stützpunktsportler aus Degenfeld und Königsbronn mit 
3 Siegen und mehrfachen Podestplätzen sehr erfolgreich!
Bad Griesbach Sommerskispringen, Georg-Thoma-Pokal
Die diesjährige Veranstaltungsserie steht unter dem Motto „50
Jahre Sommerskispringen“. Seit 50 Jahren wird das Sommersprin-
gen an der Kreuzkopfanlage durchgeführt, und während 29 Jahren
steht der Wettbewerb unter der Schirmherrschaft von Olympiasie-
ger Georg Thoma. 149 Teilnehmer hatten für beide Wettkampf-
tage gemeldet, von den Schülern bis hin zu einigen C-Kader-Athle-
ten des Deutschen Skiverbandes. Mit insgesamt 22 Sportlern an
beiden Wettkampftagen war der Stützpunkt Degenfeld/Königs-
bronn in Bad Griesbach vertreten und alle kämpften um die Spit-
zenplatzierungen mit.

Für viele der Degenfelder und Königsbronner Nachwuchsspringer
war dies der erste große Wettkampf, bei dem verschiedene Teil-
nehmer aus mehreren Nationen wie Österreich und Frankreich
neben Deutschland am Start waren.

Am Samstag wurde mit dem Springen der Jüngsten auf der K10-
Meter-Schanze begonnen, bevor sich dann die schon etwas älte-
ren Mädel und Buben von der K28 beweisen konnten.
Die Platzierungen der kleinen (K10) Schanze: (10) Fiona Schwan-
der, Königsbronn (8 m und 7,5 m) und (16) Kay-Ule Wamsler, De-
genfeld (7,5 m und 7 m).
In der Klasse Schüler 10 auf der größeren K28-Schanze siegte Arne
Holz (1) mit (18,5 m und 19,5 m). Finn Kölle, Degenfeld, konnte in
der S11 einen hervorragenden 5. Platz mit (23,5 m und 23 m) er-
reichen. 
Besonders eindrucksvoll zeigte Julian Hilmer (Schüler 12) vom SC
Degenfeld am Samstag zwei konstante Sprünge auf 28,5 m und
29 m und stand damit ganz oben auf dem Podest vor (3) Janne
Holz, Degenfeld (26 m und 25,5 m), (8) Benjamin Bücheler, Kö-
nigsbronn (22,5 m und 24 m), und (9) Max Rommel, Degenfeld
(23 m und 24 m). 

In der S13 konnte (6) Jonas Hempler, Königsbronn, mit (21,5 m
und 23m) und (10) Noah Seifried, Degenfeld, mit (15 m und 16
m) punkten. 
Bei den Mädchen I. belegte Platz (3) Jasmin Kaißer, Degenfeld
(17,5 m und 19 m), gefolgt von (4) Emilia Krause, Degenfeld (15,5
m und 18 m). 
In der Klasse Mädchen II. glänzte (2) Jana Sauter, Degenfeld (zwei-
mal konstante 25 m), und (4) Selina Kölle, Degenfeld (ebenfalls
zweimal 25 m) mit 7 Punkten Unterschied in der Haltungsnote,
sowie (7) Larissa Bäuerle, Königsbronn (23 m und 22,5 m), (8)

Annika Streit (zweimal 21 m) und (10) Celine Schlieffenbach, De-
genfeld (19 m und 19,5 m).

Nach diesen tollen Leistungen qualifizierten sich nun die besten
15 Athleten aus dem gesamten Starterfeld für das Springen auf
der großen K60-Kreuzkopfschanze am Sonntag.
Julian Hillmer als Gesamt-Zweiter sowie Janne Holz als Gesamt-
Sechster und Jana Sauter als Gesamt-Dreizehnte qualifizierten sich
somit durch ihre sehr guten Leistungen für den Sonntag.
Julian war leider im 1. Durchgang am Schanzentisch etwas zu früh
und landete dadurch bei 51,5 Metern. Im 2. Durchgang erwischte
er die Kante jedoch sehr gut und sprang sogar mit leichtem Rü-
ckenwind auf starke 57 Meter, welche ihm am Ende den 3. Po-
destplatz in der Schülerklasse I. einbrachten.
Fabian Sauter (Degenfeld) sprang auf den leider undankbaren 4.
Rang in der Jugend 16 und sein Team-Kamerad Simon Kefer kam
in der hochklassig besetzten Jugend 17 nicht über einen 10. Platz
hinaus. 

Ein Ausrufezeichen setzte jedoch in dieser Klasse wieder einmal
Jan Andersen vom SC Königsbronn. Er setzte sich mit 57,5 und 60
Metern souverän auf Platz 1.

Den Abschluss dieses tollen Wettkampfwochenendes bildete die
Damenklasse. Hier gelang Katharina Hieber (Degenfeld) mit ihren
erst 13 Jahren ein ganz toller 3. Platz und ihre Team-Kollegin Jana
Sauter landete auf Rang 9.
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Am letzten Wochenende gab es folgende
Ergebnisse:

Bei den Herren 70 wurde die Partie ge-
gen Urbach mit 3:3 7:6 gewonnen.
Für den TCK gewannen im Einzel: Schnei-
der Erhard und Reiche Horst. Im Doppel
Schneider Erhard mit Karl Dangelmaier. Die
Nr. 1 des TCK konnte an diesem Wochen-
ende erneut nicht punkten.

Im KIDs-Cup U12 hat der TC Königsbronn
bei der Spielgemeinschaft Lauchheim /
Wasseralfingen mit 1:5 verloren.
Für den TCK konnte im Einzel Jonathan
Blahnik gewinnen.

Die Herren 55 gewannen im Rückspiel
zu Hause gegen die SPG Allmersbach/
Unterweissach mit 8:1.
Im Einzel gewannen Brzoza Horst, Taffer-
ner Kurt, Buhk Peter, Färber Dieter, Jochen
Fleischer und Klaus Kopp. Im Doppel ge-
wann Jochen Fleischer mit Peter Buhk so-
wie Kurt Tafferner mit Wolfgang Schuster.

Die Damen 40 gewannen 8:1 in Ober-
kochen.
Im Einzel gewann Petra Lehner, Serena
Heinrich, Katja Maier-Grau, Suzanne Wesp,
Dorothea Brzoza. Im Doppel konnten noch

Petra Lehner mit Suzanne Wesp und Serena
Heinrich mit Katharina Specht und Katja
Maier-Grau mit Dorothea Brzoza gewinnen.

Die Herren I gewannen mit 7:2 zu Hause
gegen die TSG Backnang.
Im Einzel konnten Dorian Haas, Daniel Stro-
bel, Martin Hoffmann und Tobias Honikel ge-
winnen. Im Doppel gewannen Dorian Haas
/ Daniel Strobel und Matthias Keigler /Flo-
rian Färber und Martin Hoffmann/Tobias Ho-
nikel. Es wurde in den 9 Spielen insgesamt
6-mal der Match tiebreak gespielt. Hiervon

konnte man 5 für den TCK entscheiden.

Die Damen I verloren beim TC Gerstet-
ten mit 2:4.
Im Einzel gewannen Katrin Heller und Anna
Meyle.

Die Herren 40 verloren zu Hause mit 4:5
gegen den TC Tannhausen.
Im Einzel gewannen Jürgen Taglang und
Uwe Zetzmann. Im Doppel gewannen noch
Jürgen Taglang mit Rainer Weisser und
Uwe Zetzmann mit Holger Heller.

Informationen zur Existenzgründung 
Das 1x1 des Gründens 
Eine Existenzgründung ist ein Schritt in die
berufliche Selbständigkeit, der gut geplant
und durchdacht werden sollte. Mit dem rich-
tigen Konzept eröffnen sich ungeahnte
Chancen und Möglichkeiten. Viele Aufgaben
werden jedoch auch neu sein und Gründer
können nur auf wenige Erfahrungswerte zu-
rückgreifen. Für die IHK Ostwürttemberg ist
es eine wichtige Aufgabe, potenzielle Exis-
tenzgründer umfassend zu beraten und den
Start in die Selbständigkeit zu begleiten. 
In der kostenlosen Veranstaltung am 26. Juli
2018, von 14.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr, in
der IHK Ostwürttemberg, Ludwig-Erhard-Str.
1 in Heidenheim, stehen die wichtigsten

Fragen im Mittelpunkt, die sich potenzielle
Existenzgründer stellen sollten: Was muss
ich wann, warum und wie tun? Angespro-
chen werden u.a. auch Finanzierungsmög-
lichkeiten, rechtliche Rahmenbedingungen
und Formalitäten bei der Gründung. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei der
IHK Ostwürttemberg, Rita Grubauer, Tel. 07321/
324-182 oder grubauer@ostwuerttemberg.
ihk.de oder unter www.ostwuerttemberg.ihk.
de, Seitennummer 135105368. 

Austausch – Selbsterfahrung –
Selbsthilfe

Einladung zum Offenen Treffen der 
Allgemeinen Blinden- und Sehbehin-
dertenhilfe e.V. (ABSH) – 
Regionalgruppe Ostalb-Hohenlohe
Auch wenn sich Selbsthilfe abgegriffen an-
hört und der Begriff „Selbsthilfegruppe“ oft
ins Spöttische gezogen wird…es gibt nichts
Besseres, als sich mit Gleichbetroffenen aus-
zutauschen, zu erfahren wie man seine Si-

tuation mit Hilfsmitteln und natürlich mit ei-
ner fachkompetenten Beratung in Sachen
Schwerbehindertenrecht zu erleichtern kann.
Eine Einschränkung des Sehvermögens ist
gravierend, ein Nichtbetroffener kann sich
das gar nicht vorstellen, als Betroffener
kann man auch nicht erklären, wie man
sieht – bzw. nicht sehen kann.
Deshalb lade ich Sie und alle interessierte
Bürgerinnen/Bürger aus den Landkreisen
Heilbronn, Hohenlohe, Schwäbisch Hall,
Heidenheim, dem Main-Tauber-Kreis und
dem Ostalbkreis zu unserem Treffen ein am
Samstag, 14. Juli 2018 von 14.30 bis 17.00
Uhr in der Erlebnis-Gastronomie Leib und
Seele, Beinstraße 34, 73430 Aalen.
Gerne sind natürlich auch Betroffene/Inte-
ressenten aus dem Raum Augsburg will-
kommen.
Bitte melden Sie sich bei Interesse kurz bei
mir an unter folgenden Kontaktdaten:
Günther Ziegler, Tel. 09081/9027787, 
E-Mail: rg-ostalb@abs-hilfe.de
Nähere Infos auch im Internet unter:
www.abs-hilfe.de 

Seite 21

Tennisclub
Königsbronn z

Herren 40 beim Verbandsspiel bei der TSG Giengen – Juni 2018

Von links: Jürgen Taglang, Klaus Kopp, Matze Knöller, Wolfgang Schuster, Rainer Weisser, Hansjörg Wesp, Walde-
mar Faber.

Sonstiges
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Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg

OLG Karlsruhe weist Berufung der 
Bausparkasse zurück
Kündigungsrecht nach 15 Jahren
rechtswidrig
Das von der Deutschen Bausparkasse Bade-
nia AG in ihren Bausparbedingungen formu-
lierte generelle Kündigungsrecht 15 Jahre
nach Vertragsbeginn benachteiligt Verbrau-
cher unangemessen. Nachdem das LG Karls-
ruhe bereits gegen Badenia geurteilt hatte,
ging die Bausparkasse in Berufung. Diese
wurde nun vom OLG Karlsruhe zurückgewie-
sen (12.06.2018, Az 17 U 131/17).
Nach Auffassung des Gerichts vereitelt die
Kündigungsklausel den Zweck eines Bau-
sparvertrages. Das OLG Karlsruhe bezieht
sich auf ein Urteil des BGH vom 21.2.2017
(Az XI ZR 185/16), nach welchem Bauspa-
rern nach Zuteilung eine ausreichend lange
Überlegungsfrist gewährt werden muss, die
hier nicht gegeben sei. Der Bausparer muss
ausreichend Zeit haben, zu entscheiden, ob
er das Bauspardarlehen in Anspruch neh-
men möchte. Immerhin hat er hier 15 Jahre
niedrig verzinst angespart, um dieses Bau-
spardarlehen erhalten zu können. Die an-
gegriffene Klausel räumt der Bausparkasse
aber ein früheres Kündigungsrecht ein und
verkürzt damit die Überlegungsfrist bzw.
schafft sie, je nach Tarif und Zuteilungszeit-
punkt, ganz ab. „Das Urteil stimmt uns zu-
versichtlich, mit unseren Klagen gegen die
Badenia, die LBS Südwest und den Verband
der Bausparkassen eine weitere Kündi-
gungswelle ab 2020 im Interesse der Ver-
braucher verhindern zu können“, sagt Niels
Nauhauser, Finanzexperte der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg.
Das Verfahren gegen die Bausparkasse Ba-
denia ist eines von drei ähnlich gelagerten
Verfahren. In allen drei Fällen geht es um ver-
tragliche Kündigungsrechte der Bausparkas-
sen, welche nach Auffassung der Verbrau-
cherzentrale Verbraucher unangemessen
benachteiligen. Die Verbraucherzentrale geht
damit im Interesse der Verbraucher schon
jetzt gegen eine mögliche weitere Kündi-
gungswelle ab 2020 vor. Medienberichten
zufolge verwendet die Badenia die strittige
Klausel seit 2015, während die ebenfalls ver-
klagte LBS Südwest sie bereits seit dem Jahr
2005 verwendet.
Weitere Termine: Die Klage gegen die LBS
Südwest wird am 05.07.18 am OLG Stuttgart
verhandelt (Az. 2 U 188/17). Die Klage ge-
gen den Verband der Privaten Bausparkassen
wegen verschiedener Kündigungsklauseln
soll erst am 24.06.2020 am Kammergericht
Berlin (Az. 26 U 193/17) verhandelt werden.

Exkursion der Seniorenakademie 
ins Entsorgungszentrum des 
Kreisabfallwirtschaftsbetriebs
Umweltbildung, Abfallvermeidung und die
richtige Trennung von Abfällen und Wertstof-
fen sind Themen, die der Kreisabfallwirt-
schaftsbetrieb immer wieder in die Öffentlich-
keit trägt. Gut geeignet hierfür ist eine
Exkursion ins Mergelstetter Entsorgungszen-
trum, wo das Biokompostwerk, aber auch die
Problemstoffsammelstelle und das weitläu-
fige Wertstoffzentrum die Besucher dazu ein-
lädt, sich mit dem schonenden Umgang na-
türlicher Rohstoffe auseinanderzusetzen. Kein
Wunder also, dass sich eine muntere Besu-
cherschar von der Heidenheimer Senioren-
akademie unter Leitung von lrmgard Maetz
und Viktor Wagner mit vielen Fragen und gro-
ßem Interesse aufgemacht hat ins Entsor-
gungszentrum. Wird doch im weitläufigen Ent-
sorgungszentrum die richtige Abfalltrennung
greifbar und begreiflich.
Lothar Hänle vom Kreisabfallwirtschaftsbe-
trieb referierte zuvor über die Kulturgeschichte
des Papiers. Dabei zeigte der Referent Aspekte
einer ökologisch verantwortungsvollen Kreis-
laufwirtschaft bei der Produktion von Papier
auf. Sind doch die weltweiten Folgen einer
ungedrosselten Papierproduktion fatal. So gibt
es etwa in lndonesien eine gewaltige Entwal-
dungsrate wegen des weltweiten Hungers
nach Zellstoff und Papier. Fast jeder zweite
kommerziell geerntete Baum landet in den
Zellstoffmühlen der Papierindustrie. Ein ver-
stärkter Einsatz von Recyclingpapier lautet da-
her das Gebot der Stunde.
Im Anschluss hieran führte Hänle die Gruppe
übers Gelände des Wertstoffzentrums. Dabei
erläuterte der Referent beispielhaft, was mit
ausgedienten Videokassetten und CDs pas-
siert. „Also die alten CDs werden zu Granulat
verarbeitet oder bekommen dann als Eiskrat-
zer ein zweites Leben.“
Das Wertstoff-Zentrum hat verschiedene Con-
tainer für Pappe und Papier. Extra Container
stehen bereit für Elektrogeräte wie Computer
und Monitore, Scanner und Waschmaschinen,
Bügeleisen oder Rasierapparate. An der Pro-
blemstoffsammelstelle werden wiederum
schadstoffhaltige Abfälle angeliefert. Da zu ge-
hören Chemikalien aus dem Hobbylabor, Pflan-
zenschutzmittel, aber auch Leuchtstoffröhren
und flüssige Lacke und Farben. Auch erfuhren
die Teilnehmer, dass manche Biotonnen-Be-
nutzer noch immer Windeln, Problemstoffe,
Restmüll, Verpackungen aus Kunststoff und
jede Art von Plastiktüten, auch die so genannte
abbaubaren kurzerhand in die Biotonne wer-
fen. "DeshaIb hat's dieses Jahr auch nochmals

vom Kreisabfallwirtschaftsbetrieb extra kos-
tenlose Papiertüten für Bioabfälle gegeben,
die jedem Haushalt zugegangen sind. Und die
in der Küche in das Vorsortiergefäß für Bioab-
fälle gelegt werden können. Nur solche Pa-
piertüten sind tatsächlich gut abbaubar im
Kompostwerk. Im Gegensatz zu so genann-
ten abbaubaren Plastiktüten oder Biobeuteln
aus Stärke, die viel zu lange brauchen, um zer-
setzt zu werden, da der Bioabfall in der Rotte-
halle des Kompostwerks längstens zwölf Wo-
chen bleibt. Und in dieser Zeit verrotten die
Kunststoffteile der angeblich abbaubaren
Kunststoff-Tüten nicht. Stattdessen vermin-
dern diese die Qualität des Endprodukts Kom-
post oder müssen eben vorab mühsam aus-
sortiert werden. Deshalb gilt es, nur zu
Papiertüten für Bioabfälle zu greifen. Dabei
tut's auch die Bäckertüte oder man schlägt die
Bioabfälle in alte Zeitungen ein.
Abschließend diskutierten die Senioren im Se-
minarraum des Entsorgungszentrums ver-
schiedene Umweltthemen: Von der Kreisput-
zete übers Littering im öffentlichen Raum bis
zum ungebremsten Trend massenhaft Coffee-
to-go-Becher zu konsumieren. Aber auch über
die Aktionen des Kreisabfallwirtschaftsbe-
triebs – gemeinsam mit vielen Bäckereien im
Kreis – diesem Trend durch das Angebot von
Mehrwegbechern entgegenzusteuern. Wei-
tere Themen betrafen die kurze Nutzungszeit
von Plastiktüten oder den rasanten Anstieg
von Plastikmüll in Flüssen, Seen und Meeren.
Kommen diese Stoffe letztlich doch über  Luft,
Boden oder Grundwasser, aber eben auch in
Tieren, die von Menschen verzehrt werden,
wieder zurück in die Nahrungskette. So wer-
den viele Mikroplastikpartikel von Fischen ge-
fressen, da sie diese mit dem Plankton auf-
nehmen. Vögel, die Plastik oftmals mit
Nahrung verwechseln, können das unverdau-
liche Plastik nicht mehr „ausscheiden“ und ge-
hen elend zugrunde. Einig war sich die Runde,
dass, wer auf Plastik verzichtet, der Umwelt
hilft. Wer einkauft  hat es selbst in der Hand,
ob mehr oder weniger Müll anfällt. Wer offene
Frischware wie Obst und Gemüse von heimi-
schen Erzeugern kauft und in die mitgebrachte
Tasche steckt, tut ganz konkret etwas für die
Umwelt. Weitere Fragen drehten sich um das
aktuelle Angebot des Kreisabfallwirtschaftsbe-
triebs im Bereich Umweltbildung an den Schu-
len. Wird doch solchen Unterrichtseinheiten
ein hoher Stellenwert zugemessen, da auf die-
sem Weg gerade die junge Generation  für den
Natur- und Umweltschutz zu gewinnen ist. Die
Senioren nahmen bei diesem Ausflug jeden-
falls zahlreiche Anregungen mit. Zugleich zeig-
ten sie sich beeindruckt von der Arbeit, die im
Kompostwerk und beim Kreisabfallwirtschafts-
betrieb im Blick auf eine beispielhafte Kreis-
laufwirtschaft geleistet wird.

Kreisabfallwirtschafts-
betrieb Heidenheim
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Nachruf Königsbronn, im Juni 2018

Wir trauern um unseren geschätzten Mitarbeiter und Kollegen

Kai Maier
* 08.07.1964      † 19.06.2018

der 28 Jahre in unserem Haus beschäftigt war und seine Aufgaben stets 
mit großem Fleiß und Einsatzfreude erfüllt hat. Wir verlieren mit ihm einen
tüchtigen Mitarbeiter und beliebten, hilfsbereiten Kollegen.

Wir werden Herrn Maier ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft 
C.F. Maier Kunstharzwerk GmbH & Co KG, Königsbronn

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem Stammgast

Kai Maier
der völlig unerwartet am 19.06.2018 aus dem Leben 

gerissen wurde.

Wir verlieren einen liebenswerten Gast, der bei uns immer 
herzlich willkommen war.

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Pilsbar Urmele mit Team und die Stammgäste

Königsbronn, im Juli 2018 Behaltet mich so in Erinnerung
wie ich in den Stunden des Lebens bei euch war.

Wir danken allen,
die ihm im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft
schenkten, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied
nahmen. Danke auch der Fa. C.F. Maier für die tröstenden
Worte sowie seinen Arbeitskollegen.

Deine Mutter
Deine Geschwister mit Familien
Deine Lebensgefährtin mit Familie
Dein Sohn mit Familie

Kai Maier
* 08.07.1964
†19.06.2018
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Der Fachbetrieb für Ihr Eigenheim 

Putz – Stuck – Trockenbau  
• Renovierung und Wärmedämmung innen und außen 

• Fassadenanstrich und Farbgestaltung 

• Gerüstbau und Verleih                        

• Wand und Deckengestaltung mit Putz und Farbe 

• Kalk und Lehmputze 

 

 

-110 Jahre -Ihr Stuckateur des Vertrauens-   

 

Wolfgang und Emil Gröner GbR 

Dieselstraße 11 

89547 Gerstetten 

Tel: 07323-95 39 240 

info@stuckateur-groener.de  

Grabanlagen
besondere Gestaltung, moderne   

         Entwürfe – machen wir!

Königsbronner Str. 29 · Steinheim · Tel. 07329 242 · www.dorfer.de

Fenstersimse 
Eingangsstufen 
Küchenplatten 
Grabanlagen 
Waschtischplatten 
... aus Naturstein

Wir beraten Sie gerne!
Kommen Sie gleich

zu uns!
• Hecken-/Strauchschnitt ab 5,00 Euro/lm, Rasenpflege ab 19 Cent/m2

• Baumfällungen + -pflege, alle Preis inkl. Entsorgung
• Jetzt unverbindlichen Termin vereinbaren!

Tel. 07364/949814 oder 0170/210667
Robert-Koch-Straße 6 · 73447 Oberkochen

… MEHR ALS NÄHEN

Heidenheimer Straße 4
73447 Oberkochen 
Tel. 0 73 64 / 66 67

Fax 0 73 64 / 41 23 0

Die Geschenkidee für
jede Gelegenheit:

ein Gästetuch,
Handtuch oder

Duschtuch mit Namen
bestickt

ab 3,95 €

EINKAUFEN
in den Geschäften unserer 

Gemeinde
stärkt unsere 
Wirtschaftskraft.
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Wildvermarktung
im Gasthaus „Hirsch“, Ochsenberg

Wir bieten verschiedene Fleisch- und Wurst spezialitäten
im eigenen Ladengeschäft in Ochsenberg, 
immer freitags von 14.30 – 18.00 Uhr an.

Zusätzlich finden im Juli Grillabende rund um’s Wild
unter der Kastanie der Gaststätte „Hirsch“ statt. 

Dazu laden wir Sie heute schon recht herzlich ein.

Freitag, 13. Juli 2018 ab 18.00 Uhr – 21.00 Uhr
Freitag, 27. Juli 2018 ab 18.00 Uhr – 21.00 Uhr

Ihr 
Gerhard Pudel

Hauptstraße 31
89551 Ochsenberg
Handy 0172/5949156

Wildvermarktung

 89555 Steinheim · Zeppelinstraße 19 
Tel. 07329 -92 040 · info@kraft-steinheim.de

Bad
Heizung
Solar

    Komplettbäder

   Moderne Heizungen

 Solaranlagen

Kundendienst

Bauflaschnerei
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der Dachdecker
der Zimmermann
der Altbauspezialist

•

•

•

•

Härlen Holzbau Sägewerk GmbH
Wiesenstraße 16  89551 Königsbronn
Tel. 07328.6295  Internet: www.haerlen.de

 • Fassadenanstrich und -gestaltung

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Bodenbeläge • Trockenbau

• Innen- und Aussenputz • Gerüstbau und -vermietung • Vollwärmeschutz

tel. 07328/9611-  0
fax 07328/9611-30

wagnerstraße 10
k ö n i g s b r o n n

Lebensmittel Getränke - Abholmarkt

Weikersbergstraße 3
89551 Königsbronn-Zang
Tel. 07328/6219 · Fax 07328/7619

Angebot der Woche:
Gültig von Freitag, 06.07. bis 12.07.2018

Wurstwaren:
Pfefferbeißer 100 g € 1,29
Pfälzer Leberwurst (Hausm. Art) 100 g € 0,99
Zungenwurst  100 g € 0,99
Käse:
Dtsch. Butterkäse (Diplomat)
48% Fett i. Tr. 100 g € 0,99
Dtsch. Königskäse 58% Fett i. Tr. 100 g € 1,99
Obst Knüller:
Span. Wassermelone 
HKL I (kernarm!!!) 1 kg € 1,49
Backwaren:
Freitag und Samstag:
Scharfe Flanke
Spitzwecken aus Kartoffelteig, 
Oberfläche mit würziger Marinade 3 Stück € 1,50
www.bystron-zang.de    bystron@t-online.de
Für Druckfehler keine Haftung

... bis bald bei

Kinderhaus Gutenbach Oberkochen

Nummernvergabe für den Herbstbasar 
„Rund ums Kind“

Am Samstag, 29. September 2018, veranstaltet
der Elternbeirat des Kinderhauses Gutenbach 
wieder seinen Basar „Rund ums Kind“ in der
Dreißentalhalle Oberkochen.
Die Nummernvergabe erfolgt 
vom 16.07. – 27.07.2018 unter der
E-Mail-Adresse: basaroberkochen@email.de
Bitte senden Sie folgende Angaben mit:
Vollständiger Name, Telefonnummer für Rück-
fragen, Anzahl der gewünschten Listen (max. zwei
pro Person), große Liste (4,00 €/63 Etiketten),
kleine Liste (2,00 €/21 Etiketten). 
Helfer können sich ab sofort per E-Mail melden.

>>Astrid Kolb<<
Ihr Fachstudio für Kosmetik 

und Fußpflege
Untere Herwartstraße 23, 89551 Königsbronn

Gesichtsbehandlung (vollständig) € 26,–
Haarentfernung (Gesicht) € 16,–
Wimpern- und Augenbrauenfärben € 16,–
Fußpflege € 20,–
Handpflege € 16,–

Seit 30 Jahren im Dienste der Schönheit
Telefonische Voranmeldung unter (0 73 28) 44 05

Komplettrenovierung Ihres Bades und WC

Organisation und Leitung der verschiedenen Gewerke 
Fliesenleger, Elektriker, Maler, Gipser, Schreiner,
Installateur und Heizungsbauer.

Komplettangebot von allen Gewerken.

Haslanger – Sanitäre Anlagen, Gasheizungen 
und Solaranlagen. Reparaturen und Kundendienst.

Claus Haslanger
Sudetenstraße 16 Tel. (0 73 29) 91 91 07
89555 Steinheim Fax (0 73 29) 91 91 08

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Keine Anzeige? Wir gestalten Ihre individuelle Anzeige bei Anzeigenschaltung!
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www.historische-baustoffe-ostalb.deAnzeige: www.klenk-services.de

das 6. Sommerfest

Gemeinsam für Söhnstetten

Vielen Dank unseren Sponsoren!

Regerstraße 35
89518 Heidenheim 

fon +49 (0)7321 910690
fax +49 (0)7321 558956
mobil +49 (0)160 4112596

info@planung-bauen.de
www.planung-bauen.de

Dipl.-Bauingenieur (FH)
Gebäudeenergieberater

Zimmerer

Planungsbüro Arno Benz

Blues Ex

Fußball WM LIVE

Mitreißender Blues, 
Funk, Rock und Jazz

Ab 16.00 Uhr:
Public Viewing in einem
unserer Gebäude!

Die vi4er
Fetziger Blues und 
Rock

& The Virgin Horns

Sa. 7. Juli
ab 1930 Uhr

So. 8.7. Tag der offenen Tür

& Familienerlebnistag des GfS

Gemeinsam für Söhnstetten


